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Liebe Nippeser,

„Et Hätz schleiht em Veedel“ – was für ein 
wunderbarer Wurf des Festkomitees, ein-
mal die Kölner Stadtteile in den Mittel-
punkt des Karnevals zu stellen! Denn wer 
länger im kölschen Fastelovend unter-
wegs ist, weiß es ja längst: Das jecke 
Leben hört nicht am Inneren Grüngürtel 
auf – im Gegenteil. Viel weniger überlau-
fen und kommerziell, dafür umso schö-
ner, persönlicher und veedeliger, und vor 
allem getragen von lokalen Akteuren, wird 
hier gefeiert nach dem Motto „Kaffeebud 
statt Ballermann“. Das gilt auch und 
gerade für Nippes, das mit der Bürger-
wehr, den Naaksühle, den Schlümpfen, 
den Ahr-Schwärmern, den Lappejunge 
und unzähligen weiteren Vereinen viele 
tolle Gemeinschaften hat, die ihren Zu
sammenhalt auch außerhalb der Session 
pflegen.

Wie jeck Nippes ist, beweist auch der 
schöne Dienstagszoch, der gleichzeitig der 
größte des Kölner Nordens ist. Mit viel 
Herz und Engagement geht es da zu: von 
den Schulen und jecken Stammtischen, 
die jedes Jahr aufs Neue mit tollen Ideen 
begeistern, bis zu den großen Festwagen – 
allen voran natürlich die „Appelsinefun-
ke“, die mit ihrem riesigen Aufgebot allei-
ne so manchen Veedelszug in den Schat-
ten stellen dürften. Und die vielen Tau-
send bis Zigtausend jubelnden und fei-
ernden Zuschauer am Wegesrand geben 

eine bombastische Kulisse – das haben 
wir im vergangenen Jahr bei unserer 
„Zoch-Premiere“ selbst sehr genossen!

Wir von „Für Nippes“ haben uns seit 
2002 die Aufgabe gestellt, dieses schöne 
Gemeinschaftsgefühl, das im Fastelovend 
herrscht, auch in die übrigen vier Jahres-
zeiten zu übertragen. Gemeinsam wollen 
wir erreichen, dass Nippes noch lebens- 
und liebenswerter wird. Hierzu laden wir 
zu Stadtteilkonferenzen, zum sommer-
lichen „Klimastraßenfest“ auf der Nüßer 
Stroß, zum romantisch-gemütlichen Niko
lausmarkt auf dem Schillplatz und neuer
dings auch zum gemeinsamen „Nippes 
macht sauber“-Putztag ein. Bereits mehr 
als 250 Nippeser sind mit dabei – und 
alle alten und neuen Nippeser sind will-
kommen, ihre Ideen und Tatkraft einzu-
bringen und ihr Veedel mitzugestalten!

Apropos: Der Fastelovend ist auch für die 
zahlreichen Nippeser Neubürger, etwa vom 
Clouth-Gelände, ein hervorragender An
lass, ihr neues Veedel kennenzulernen – 
denn feiernd gelingt die „Integration“ 
schließlich am besten. In diesem Sinne: 
Neppes Alaaf – genießen Sie es, lassen Sie 
sich treiben und machen Sie sich ein paar 
wunderschöne Tage! 

Wir freuen uns auf Sie!

Bernd Schöneck

Vorstandsmitglied bei Für Nippes e.V.

Et Hätz   
schleiht em 

Veedel

M E R  L E V V E  F A S T E L O V E N DM E R  L E V V E  F A S T E L O V E N D

Uns verbindet mehr.

Jeder Jeck ist anders.
Wir wünschen euch die schönste 
Session aller Zeiten.
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Feiern

Jeckespill Kölns Weetschaftssitzung mit 
Kränzchen, Klaaf und Kalverei ist traditionell zwei Mal 
pro Session im Osters Rudi zu Gast. Karten gibt es 
immer ab November  www.jeckespill.de

Wer nicht in die großen Säle möchte, findet auch  
in Nippes und Umgebung verschiedene Sitzungen  
und Partys und kann wunderbar im Veedel feiern!

Loss mer singe
Zum 20. Mal tourt Loss mer singe mit der 
Einsingtour durch die Kneipen und das 
auch in Nippes: Im Schlüters (Neusser 
Straße 494) und bei Osters Rudi waren 
sie schon, am 13. 2.  geht’s ab 18 Uhr ins 
Gasthaus im 1/4. Es ist „freier Einlass“, 
aber das bedeutet frühzeitig Schlange stehen! 
Termine unter  www.lossmersinge.de

Mauenheim
Pläsier, Klüngelköpp, Kuhl un de Gäng, 
Druckluft, alle waren sie schon in Mauen­
heim, wenn im Pfarrsaal St. Quirinus 
zu selbst gemachten Frikadellen und Kar- 
toffelsalat die Herren oder die Damen 
ausgelassen feiern. Die beiden Veranstal­
tungen der Mauenheimer Muschele 
sind ein echter Geheimtipp! Nächste 
Termine: Herrensitzung 17.1.2021, 
Damensitzung 24.1.2021 (> S. 6 f.) 

 www. mauenheimermuschele.de 

Selvs jemaat
Ein echtes Highlight ist die Kneipensitzung 
der Fidelen Zunftbrüder im Haus 
Schnackertz. Wie der Titel besagt, wird 
sie komplett von Mitgliedern der Gesell­
schaft bestritten. Jedes Jahr gibt es zwei 
Termine und an Karten zu kommen ist 
schwer. Die Termine für 2021 stehen dem-  
nächst auf   www.fidelezunftbrueder de  

Fastelovend in Riehl
Jedes Jahr findet in St. Engelbert in Riehl 
ein „Kostümgottesdienst met kölsche 
Tön“ statt. Danach beginnt traditionell ab  
18 Uhr der Karnevalsparty im Kellergeschoss 

„Fastelovend unger Engelbät“ mit einem 
schönen bunten Programm  

 www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de 

 

Einsingen in den Karneval
Mit seiner Karnevals LIVE Einsingtour 
2020 gastiert Mathias Nelles am 6. und 
13. 2. im Basil´s, am 7. 2. in Willie 
Tanner und das Finale findet am  
14. 2. in der Flora 6 statt! (> S. 42 f.)   

 www.mathiasnelles.de

 

Schnittchensitzung
Am 7., 8., 9., 14. und 15. 2.2020 findet  
zum 12. Mal die Schnittchensitzung, 
Kölns lesbisch-alternative Karnevalssit­
zung, unter dem Motto „Ein Scheibchen 
mehr bitte“ im Altenberger Hof statt  

 www.dieschnittchensitzung.de

 

Heilig-Geist-Krankenhaus
Fastelovend wird auch im Foyer des Long- 
ericher Heilig-Geist-Krankenhauses 
gefeiert: Neben der Flüstersitzung  
zu Sessionsbeginn gibt es am 17.2.2020  
eine Karnevalsfeier ab 17.30 Uhr    

 www.hgk-koeln.de 

Start in die Session 2021
Mit dem Kölschen Ovend starten die 
Nippeser Ahr-Schwärmer im Alten-
berger Hof traditionell in die neue Session. 
Den nächsten Termin gibt es unter   

 www.ahr-schwaermer.de 

Zum 60-jährigen Jubiläum wird Nippes’ 
größte Party eine ganz besondere sein! 
Traditionell können sich alle Jecken bei  
der Großen Feier zum Elften im Elften 
der Neppeser Naaksühle im beheizten 
Festzelt im Nippeser Tälchen auf die 
Session einstimmen. Nächster Termin: 
7.11.2020  www.neppeser-naaksuehle.de 

Im Mauenheimer Siegfriedshof veran­
staltet die KG Löstige Neppeser traditio­
nell ihre Sessionseröffnung. Termin unter  

 www.loestige-neppeser.de   

Mit einer großen Party startet die Faste­
lovendssession ins neue Jahr: Zur  

„Veedels-Radau“-Party im Pfarrheim 
Heilig Kreuz am 2.1.2021 ab 17 Uhr 
haben schon Miljö,  Fiasko, Stadtrand, 
Planschemalöör, Kühl un de Gäng und 
Mo-Torres zugesagt!  

 www.facebook.com/veedelsradau2019 

Für de Pänz 

In Mauenheim feiern die Pänz am 9.2.2020 um 15 Uhr im Pfarrheim  
St. Quirinus. Veranstaltet wird die Kindersitzung vom Gesellschaftskreis 
St. Quirinus   

Die Kindersitzung der Nippeser Bürgerwehr hat im Januar im 
Altenberger Hof Premiere gefeiert: Hier könnt ihr nur Karten für 2021 
sichern!  www.nippeser-buergerwehr.de

Feiern für einen guten Zweck
Zum Kostümball laden die Neppeser Schlümpfe zu 
Beginn jeder Session in der Scheune des Altenber-
ger Hofs ein und spenden den Erlös an die Onkolo­
gische und Kardiologische Abteilung des Kinderkran­
kenhauses Amsterdamer Straße (> S. 16) (nächster 
Termin: 9.1.2021)  www.neppeser-schluempfe.de

 im Veedele
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Auch die beiden Termine der Pfannekuchensitzung, dem lustigen Familien-
karneval für Kinder ab vier Jahren, im Altenberger Hof sind schon vorbei. 
Wenn ihr nächstes Jahr zu den Hits der Band „Rita und der kleine SCHOSCH“ 
mitsingen und mittanzen wollt, schaut mal ins Internet  
www.rita-und-der-kleine-schosch.de/pfannekuchensitzung
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gespielt. Keinen stört das. Präsident Heinz Kratz moderiert in 
schönstem Kölsch und sucht dabei die Unterstützung seiner 
Geschäftsführerin Gabriele Stüsser. Als nächste Nummer kündigt 
er den Weltenbummler an – eine außerordentliche Ehre und ein 
Zeichen der Verbundenheit mit dem Veedelsverein, hat sich Gerd 
Rück doch aus dem aktiven Geschäft zurückgezogen. 

Mit einem Feuerwerk feiern die Muschele dann ihren 60. Geburts­
tag. Wenn am Himmel die Stääne danze … Und da gibt es ganz 
viele, die schon auf die Schlussnummer anspielen. Vorher kommt 
noch der Spillmannszoch der Kallendresser vorbei und lädt zum 
Mitsingen und Schunkeln ein. Klar, dass sich bei „En unserem  
Veedel“ alle in den Armen liegen. Dann heißt es Platz machen für 
den Partyteil, Tische werden umgesetzt, Pittermännchen reinge­
holt: Pläsier rockt die Bühne, bevor die Klüngelköpp das Finale  

einleiten. Aber auch danach  
ist noch lange nicht Schluss … 
Das 60. Jubiläum will eben 
gefeiert werden.

Lange noch nicht Schluss heißt 
es auch beim Veedelszoch. 
Ursula Weber-Woelk wird diese 
Session nicht auf dem Gesell­
schaftswagen der Mauenheimer 
Muschele mitfahren können 
und das bedauert sie sehr. Aber 
seit letztem Jahr gibt es eine 
große After-Zoch-Party für 
Jung und Alt über alle Etagen 
des Pfarrheims und die will 
organisiert werden. Jedes Jahr 
an Karnevalssamstag zieht der 
Zoch mit rund 15 Gruppen 
und 300 Teilnehmern durch die 
Straßen Mauenheims. Dann ist 
das ganze Veedel auf den Bei­

nen. Die Häuser sind mit Luft­
ballons und Luftschlangen 
geschmückt, Stehtische sind 
aufgestellt, an vielen Stellen gibt 
es Kölsch, belegte Brötchen, 
Berliner und mehr und überall 
ist Karnevalsmusik zu hören. 
Weil hier jeder jeden kennt, 
werden viele Kamelle geworfen 
oder persönlich übergeben und 
manchmal fällt gar das Wort 

„Knieskopp“, wenn es kein 
Strüßjer gibt. In diesem Zoch 
kann man die viel gelobte Inte­
grationskraft des Fastelovend 
erleben. Seit letztem Jahr zieht 
auch die Kinder- und Jugend­
einrichtung „Take Five Mauen­
heim“ mit Pänz unterschied­
lichster Nationalitäten mit, die 
so an das Kulturgut Karneval 
herangeführt werden.

Wie schafft es ein kleiner 
Verein, das alles ganz alleine auf 
die Beine zu stellen? Schon die Finanzierung und Organisation des 
Veedelszoch mit den immer höheren Auflagen vonseiten der Stadt 
und der Polizei sind eine Mammutaufgabe. Für Zugleiter Volker 
Kaiser gibt es da einiges zu tun. Ganz traditionell gehen die 
Mauenheimer Muschele von Haus zu Haus und sammeln für den 
Zoch, ab 35 Euro Spende gibt es einen Orden. Der Rest wird aus 
den Überschüssen der Sitzungen und den Sammlungen beim 
monatlichen Treff finanziert. Vielleicht gibt es diese Session ja auch 
ein paar Euros aus dem städtischen Fördertopf. Denn die Bedeu­
tung des Veedelskarnevals für das Zusammenleben im Stadtteil ist 
mittlerweile anerkannt!  www. mauenheimermuschele.de

Lieder den Saal sofort in Stim­
mung bringt. Da ist es auch 
ganz egal, dass die Bühne zu 
klein und die Decke zu niedrig 
ist und vor der Bühne getanzt 
wird. Das Publikum klatscht 
begeistert!

Danach kommt erst das Buffet, 
ausnahmsweise zum Jubiläum 
mal nicht hausgemacht. Nor­
malerweise wird hier nämlich 
alles selber organisiert – vom 
Tischerücken über die Beleuch­
tung bis zu den Frikadellen. 
Das geht natürlich nur im 
Zusammenspiel und das läuft 
bei den Jecken vorbildlich. Hier 
sind die Aufgaben auf viele 
Schultern verteilt und jeder 
trägt zum Gelingen das bei, was 
er am besten kann. 

Wer schon mal auf der Damen- oder der Herrensitzung war, konnte 
Gulaschsuppe, Kartoffelsalat und Co probieren. Falls er Zeit zum 
Essen hatte, denn dann gleicht der Mauenheimer Pfarrsaal stets 
einem Hexenkessel. Super Stimmung, das Programm ist bestens – 
eine gute Mischung aus Tradition und Moderne, ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Bands, Rednern und Tanzgruppen. Alles 
immer ausverkauft! Ursula Weber-Woelk schwärmt auch von der 
ganz besonderen Stimmung, die anders ist als bei den großen Ver­
anstaltungen in der Stadt. Und sie weiß, wovon sie spricht, ist sie 
doch gleichfalls bei den Colombinen aktiv.

Dass man im Veedel anders tickt, ist auf der Jubiläumsveranstal­
tung zu spüren. Hier geht alles eine Spur gemütlicher zu. Es muss 
nicht perfekt sein und wenn eine Lücke auftritt, wird eben Musik 

5. Oktober, der Pfarrsaal von St. Quirinus ist weiß eingedeckt mit 
schönem Blumenschmuck, Mauenheimer und Freunde sind zur 
Jubiläumsfeier des Veedelsvereins gekommen. Hier kennt man sich, 
es ist wie in einer großen Familie und diejenigen, die von weiter weg 
kommen, freuen sich über das Wiedersehen.

Rund 60 Mitglieder plus Kinder 
zählt der Verein, der inzwi­
schen aus einem guten Mix von 
Jung und Alt besteht. Das war 
nicht immer so, erzählt Ursula 
Weber-Woelk, Pressesprecherin 
des Vereins, vor einigen Jahren 
haben die Muschele zu kämp­
fen gehabt. Um den Karneval 
im Veedel zu erhalten, ist sie 
selber in den Verein eingetre­
ten. Auch Stefan Buschmann, 
in Mauenheim nur als Schlam­
bo bekannt und Literat der Nip­
peser Bürgerwehr, ist Mitglied 
geworden und organisiert seit­
dem die Mauenheimer Veran­
staltungen. 

Für die Jubiläumssitzung hat er 
ein tolles Programm zusam­
mengestellt. Warm-up mit der 
Kinder-und Jugendtanzgruppe 
der Hoppemötzjer, die mit 
ihrem Potpourri kölscher 

Wenn ein Herz fürs Veedel schlägt, dann ganz sicher das 
der Mauenheimer Muschele. Seit 1959 organisieren sie hier 
das jecke Leben und ohne sie gäbe es in Kölns kleinstem 
Veedel keinen Karneval. Das darf gefeiert werden!

Ihr Hätz schleiht seit 60 Jahren für Mauenheim
Mauenheimer Muschele

Gabriele Stüsser:

Ich feiere bei den 
Muschele gerne 
Karneval, weil es ein 
kleiner gemütlicher 
Verein ist und wir 
noch Karneval wie 
früher machen.

Ulf Schneider: 

Ich bin Ur-Mauen-
heimer und komme 
hierhin immer gerne 
zurück! Karneval 
feiert jeder Kölner 
und am liebsten im 
Veedel.

Susanne Walther:

Wenn man als Imi 
niemanden kennt in 
Köln, ist es das 
Allerbeste, in einen 
Karnevalsverein zu 
gehen.

Kai Vogel: 

Mauenheim ist das 
kleinste Veedel in 
Köln ist, das ist alles 
Famillich, da kennt 
jeder jeden und man 
wird immer herzlich 
begrüßt, auch wenn 
man mal 20 Jahre 
weg war. 
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Ein wunderschönes Bild ergeben die Gardisten der 
Bürgerwehr vor der in Orange angestrahlten Eigel-
steintorburg.

Es wurde viel gelacht, gesungen, gesprungen und 
getanzt auf der ersten Nippeser Kindersitzung und 
die Appelsine durfte natürlich auch nicht fehlen!

„Oh leeven Jott, jevv uns Wasser“– der Herrgott spielt 
im kölschen Fastelovend ganz oft eine besondere Rolle. 

Sichtlich gerührt war Preisträger Fritz Schopps, der 
von seiner Ehrung nicht die blasseste Ahnung hatte.

Wie für sie gemacht scheint das diesjährige Sessions
motto für die Nippeser Bürgerwehr, die als einziges  
der neun Traditionskorps ihr Veedel stolz im Namen 
trägt und viel für den Karneval in Nippes tut.

11.11. – Feiern mit Freunden und Familie
Traditionell eröffnet die Nippeser Bürgerwehr die neue Session 
an der Eigelsteintorburg. Seit ein paar Jahren gibt es dazu auch 
ein kleines Bühnenprogramm. Gemeinsam mit den Jecken aus 
dem Veedel wurde auch 2019 wieder in der Abenddämmerung 
bei kölscher Musik und Tanz rund drei Stunden lang gesungen 
und geschunkelt. Der viele Regen hat dabei der Stimmung kei-
nen Abbruch getan. Das ist immer echtes Veedelsfeeling!

Fackelzug
Im Anschluss an die Sessionseröffnung heißt es „Loss mer jet 
noch Nippes jon“. Dann zünden die Appelsinefunke ihre 
Fackeln an und ziehen gemeinsam mit Gästen über die Neusser 
Straße zum Stammlokal Em Golde Kappes, um dort den Sessi-
onsbeginn ausklingen zu lassen. Viele Menschen aus dem Vee-
del stehen am Wegesrand und begrüßen die orangenen Gar-
disten.

W W W . A P P S O L U T J E C K . D E

Mess op Kölsch
An einem Sonntag nach dem 11.11. wird für die Angehörigen 
des Traditionskorps und deren Familien sowie für alle Nippeser 
Gläubigen ein Gottesdienst in schönstem Kölsch abgehalten. 
Die Messe in dieser Session wurde schon zum zweiten Mal in  
St. Heinrich und Kunigund am Schillplatz zelebriert. Traditionell 
übernimmt ein Korpsteil die Gestaltung des Gottesdienstes. 
Dieses Mal war das Reservekorps an der Reihe und hatte schot-
tische Dudelsackspieler zur musikalischen Untermalung einge-
laden. 

NEU: Kindersitzung
Eine alte Tradition haben die Appelsinefunke in dieser Session 
aufgegriffen und für die Pänz mitten in Nippes eine eigene Sit-
zung veranstaltet: Im Altenberger Hof wurde mit orange-wei-
ßem Konfetti und kölschen Tön von den Domstürmern gefeiert 
und sogar das Kölner Kinderdreigestirn kam zu Besuch. Diese 
Veranstaltung hat von nun an einen festen Platz im jecken 
Kalender.

„Goldener Kappes“
Bereits zum 18. Mal ist diese Auszeichnung für Musiker und 
Redner im Kölner Karneval bei einem Herrenfrühschoppen im 
Golde Kappes verliehen worden. Preisträger 2019 ist Fritz 
Schopps „Et Rumpelstilzche“, auf den JP Weber als Preisträger 
des Vorjahres die Laudatio hielt. Ins Leben gerufen hat diesen 
Preis der ehemalige Präsident Manfred Wolff für Redner, die 
besonders viel Kappes erzählen! 

Weiberfastnacht: Stroßesitzung op däm Wilhelmplatz
Seit 60 Jahren wird in Nippes um 9.11 Uhr mit der großen Stra-
ßensitzung der Nippeser Bürgerwehr auf dem Wilhelmplatz 
offiziell der Karneval eröffnet. Die Wache marschiert auf, der 
Bezirksbürgermeiser übergibt die Schlüssel an die Marie und 
das Kölner Dreigestirn stattet den Nippeser Jecken seinen 
Besuch ab. Bis zum frühen Nachmittag dauert das Bühnenpro-
gramm, zu dem geschunkelt, gesungen und gefeiert wird. Stra-
ßenkarneval von seiner besten Seite!

Weiberfastnacht: Krankenbesuch
Nach dem Aufmarsch der Appelsinefunke auf dem Wilhelm-
platz macht das Korps der Neusser Straße seine Aufwartung 
und besucht die ansässigen Geschäfte. Im Anschluss geht es 
zum St. Vinzenz-Hospital, um den kranken Jecken und denen, 
die an den tollen Tagen arbeiten müssen, den Fastelovend ins 
Haus und dazu ein wenig Freude zu bringen. Auf allen vier Eta-
gen des Krankenhauses ist dann das typische Nippeser Orange 
zu sehen! Von dort ziehen die Appelsinefunke zum Kinder-
krankenhaus in die Amsterdamer Straße, um den kleinen kran-
ken Jecken eine Spende zu überreichen.

Nippeser Bürgerwehr

Et Hätz schleiht em Veedel 
Nippes orange

K A R N E V A L  I N  N I P P E S  2 0 2 0



PARTY iM FRÜH KELLER 
FRÜH KELLER · EINTRITT: 20,– € 
BEGINN: 21 UHR · EINLASS: 20 UHR

TICKETS IN UNSEREM ONLINE-SHOP UNTER:
WWW.NIPPESER-BUERGERWEHR.DE/SHOP ODER 

PER E-MAIL: KARTENSERVICE@NIPPESER-BUERGERWEHR.DE

SAMSTAG  
16.01.
SAMSTAG  
22.01.

P R U N K S i T Z U N G 
SARTORY SAAL · EINTRITT: 47,– € 
BEGINN: 20 UHR · EINLASS: 19 UHR

MÄDCHERSiTZUNG 
SARTORY SAAL · EINTRITT: 47,– € 
BEGINN: 14 UHR · EINLASS: 13 UHR

H Ä Ä R E S i T Z U N G
PULLMAN HOTEL · EINTRITT: 47,– € 
BEGINN: 13 UHR · EINLASS: 12 UHR

KOSTÜMSiTZUNG
PULLMAN HOTEL · EINTRITT: 47,– € 
BEGINN: 20 UHR · EINLASS: 19 UHR

D R Ö M E R Ö M 
PULLMAN HOTEL · EINTRITT AB 25,– € 
BEGINN: 20 UHR · EINLASS: 19 UHR

SONNTAG  
31.01.
SONNTAG  
07.02.
FREITAG  

12.02.
SAMSTAG  

13.02.

KKG NIPPESER  
BÜRGERWEHR 1903 e.V.
SESSION 2021
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Nippeser Dienstagszoch
An Karnevalsdienstag ist das ganze Veedel auf den Beinen, 
denn dann erreicht der Straßenkarneval mit dem Veedelszoch 
seinen Höhepunkt. Seit 1914 veranstalten und finanzieren die 
Appelsinefunke dieses Ereignis im Veedel, nur unterbrochen 
durch Verbote, Weltkriege und den Golfkrieg 1991. Schon 
längst ist der Dienstagszoch einer der größten Veedelszüge in 
Köln. Mit rund 100.000 Zuschauern zählt er zu den Großveran-
staltungen der Stadt, für die es hohe Sicherheitsauflagen gibt. 
Fast 60 Gruppen und 3.000 Jecken ziehen dann nämlich durch 
die Straßen des Veedels und ganz zum Schluss kommen die 
Appelsinefunke. 

Nippeser Bürgerfest
Aber mit Karneval ist lange noch nicht Schluss. Als größter 
ansässiger Karnevalsverein sehen sich die Appelsinefunke auch 
für das gesellschaftliche Leben im Viertel mitverantwortlich 
und möchten zukünftig gerne die anderen Vereine mit einbin-

den. Ein Anfang ist gemacht 
beim Bürgerfest, das die 
Bürgerwehr nach Pfingsten 
veranstaltet. Zwei Tage lang 
wird die Neusser Straße zur 
Meile, an der Geschäftsleute, 
Gastronomen und Vereine aus 
Nippes ihre Stände aufbauen. 
Es gibt eine Bühne mit eige-
nem Programm für die Pänz 
und auf dem Kölsch-Truck 
gegenüber vom Golde Kappes 
geben sich namhafte Kölner 
Bands das Mikro in die Hand. 
Dann heißt es wieder: Der 
größte Straßenbiergarten des 
Kölner Nordens ist geöffnet!  
In diesem Jahr will die Bürger-
wehr das Fest noch stärker  
auf das Veedel hin ausrichten.  
Wir dürfen gespannt sein.  

 www. nippeser-buergerwehr.de

E Kölsch gezapp för Jung ov Mädche un för de 
Pänz e Limonädche

E fründlich Geseech vum Köbes, hätzhaff esse un
eine schlappe, dann kanns de wiggermaache. 
Fastelovend es hee „Em Kappes“ usräste aangesaht!

FRÜH „Em Golde Kappes“   Neusser Straße 295, 50733 Köln
Tel. 0221-92 2 92 640, kappes@frueh.de, www.emgoldekappes.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11:00 - 24:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag Ruhetag EM GOLDE KAPPES

Übervoll ist die Neusser Straße, wenn zum Auftakt 
des Sommers das große Bürgerfest stattfindet.  
Mit der speziellen Mischung aus Kölsch, Karneval und 
Veedel sprechen die Appelsinefunke viele Menschen 
in Nippes an.

Marius Broicher und Stefan Buschmann sind die  
beiden Zugleiter, die gemeinsam mit Geschäftsführer 
Dr. Tim Lopez den Veedelszoch auf die Beine stellen. 
Sie fahren als Erste im Zoch und suchen die Preis
träger aus!

W W W . A P P S O L U T J E C K . D E
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2015 wurde mit der Gründung der Kindertanzgruppe „De Heinzelpänz zu Kölle“ ein 
weiterer großer Schritt getan. Mit Erfolg, bis heute sind die „Großen“ auf ihre „Pänz“
sichtlich stolz. Die Großen haben ein besonderes Verhältnis zu den Kleinen. Jeder  
der Pänz hat einen eigenen Paten. „Damit eine freundschaftliche Verbindung zwischen 
Groß und Klein geschaffen wird.“ So haben sich Freundschaften entwickelt, die den 
Verein insgesamt näher zusammengebracht hat – wie eine große Familie.

Nach missglückten Kooperationen mit anderen Vereinen freundete man sich mit der 
KG „Mer han uns jefunge von 1976“ an. Eine neue Ära begann und diese Kooperation 
hält bis heute an. Gemeinsam werden viele Veranstaltungen bestritten. Und für diese 
Chance sind die Heinzelmänncher sichtlich dankbar. So bekamen die Heinzelmänncher 
erstmals von einer Schneiderin gefertigte Kostüme und sogar Tanzstiefel für die Männer. 
36 Tänzerinnen und Tänzer umfasst heute die Truppe, die sichtlich stolz ist, wieder Mit­
glied im Festkomitee Kölner Karneval zu sein.

Feiern mit Freunden und Familie
Bei der Jubiläumsfeier war die Vergangenheit kein Thema mehr. Nach einigen emotio­
nalen Worten und der Überreichung der „Joldenen Zibbelmötz“ an den Vorstand 
(höchste Auszeichnung der Heinzelmänncher) standen auch schon die Pänz in den 

Startlöchern und begeisterten die Zuschauer mit 
ihrer Energie und ihrer Freude. Die vielen Freunde 
aus anderen Vereinen wie die Bickendorfer Veedels­
pirate, die Spitzboove, die Rote Husaren Manheim, 
Engelbäät und die Kläävbotze ließen es sich selbst­
verständlich nicht nehmen, den Heinzelmänncher 
an ihrem großen Tag zu gratulieren, für sie zu sin­
gen oder zu tanzen. Höhepunkt war dann der Auf­
tritt der Heinzelmänncher selbst und das trotz 
schwieriger Bühnenverhältnisse und der erst kürz­
lich fertiggestellten Choreografie. Zum Jubiläum ist 
das ein Potpourri aus alten Tänzen und Liedern. 
Wer an diesem Tag dabei war, konnte feststellen, 
dass die Heinzelmänncher eine besondere Tanz­
gruppe sind. Sie bilden eine große Familie, die sich 
gegenseitig unterstützt und den Rücken freihält. 
Hoffentlich können sie noch viele Jubiläen feiern!  

 www.heinzelmaenncher.de

Was im September 1999 begann, ist mit 
einigen Höhen und Tiefen heute eine 
Tanzgruppe mit ganz viel Herz geworden! 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist!

Auf der großen Jubiläumsfeier im Oktober feierten 
die Heinzelmänncher mit Familien und Freunden 
und ließen die 20 Jahre Revue passieren. Im Ge- 
meindesaal St. Konrad in Vogelsang wurde getanzt, 
gesungen, getrunken und viel gelacht. Und jeder 
packte mit an: Die Tänzerinnen und Tänzer wurden 
kurzerhand zu Kellnern, die Pänz sorgten mit ihrer 
fröhlichen Art für viel Freude bei den Großen. Man 
hatte sich in Schale geworfen, Jubiläen gibt es nun 
mal nicht alle Jahre. Sichtlich aufgeregt über diesen 
besonderen Tag führte Steffi (Klusendick), die  
bereits seit vielen Jahren das Tanztraining leitet, 
gemeinsam mit Chrissi (Thielen) durch das Abend­
programm. 

Zunächst mit Danksagungen an die zahlreichen 
Menschen, die den Heinzelmänncher in den ver­
gangenen 20 Jahren mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden und dafür gesorgt haben, dass die Tanz­
gruppe voller Freude über die Bühnen schweben 
konnte. Und das ist nicht selbstverständlich, wenn 
man einen Blick in die Vergangenheit wirft.

Rückblick 
Sieben Freunde hatten 1999 die Idee, eine neue 
Tanzgruppe zu gründen. Thomas Pouillon, der spä­
tere Trainer, schlug vor, die der Heinzelmännchen 
wieder aufleben zu lassen. Die Heinzelmänncher 
waren geboren! Doch einige Jahre später führten 
interne Differenzen zum großen Bruch, viele Mit­
glieder traten aus und der Verein stand kurz vor dem 
Aus. Aber die Heinzelmänncher wollten nicht auf­
geben! Steffi und Guido Klusendick und Frank und 
Barbara Sulkowski, alle seit Anbeginn dabei, formier-
ten den Vorstand um und setzten auf Neuanfang.

Tanzen ist ihre Leidenschaft

20 Johr  
De Heinzelmänncher  
zo Kölle

St. Agatha Krankenhaus Köln
Feldgärtenstraße 97

50735 Köln
Tel.: 0221 / 7175 - 0

www.st-agatha-krankenhaus.de

St. Agatha Krankenhaus Köln-Niehl
- Ihre Veedelsklinik für körperliche und seelische Gesundheit

- Kompetent, zuverlässig, professionell und menschlich

- Rund um die Uhr an Ihrer Seite

Ihre Gesundheit ist unsere Aufagbe!

ZK_2019V02.indd   1 28.11.2019   12:51:50
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Die Klabautermänner

Es ist der erste Sonntag im November. Der Gürzenich hat 
volles Haus. Pänz, Pänz, wo mer jeit un steit nur Pänz, 
Pänz … Das Festkomitee hat seine 26 Kinder- und Jugend
tanzgruppen zum „Pänz danze för Kölle“ eingeladen. Mit 
dabei sind auch Marlene Günnewig und ihre Klabauter-
männer, die Kinder- und Jugendtanzgruppe der Neppe-
ser Schefferjunge. Mit 18 Kindern zwischen fünfeinhalb 
und 19 Jahren, darunter auch zwei Jungs, zählen sie zu 
den kleineren Gruppen, aber dafür „schleiht ihr Hätz em 
Veedel“ umso mehr!

Einmarsch, die Klabautermänner ziehen mit ihrem Maskottchen 
auf die Bühne des Gürzenich. Für die Pänz ist diese Veranstaltung 
ein absolutes Highlight, erzählt Marlene Günnewig, dürfen sie 
doch auf einer so großen Bühne ihre Tänze vorstellen und das vor 
ganz viel Publikum. Für die Kleinen ist das zudem der erste Auf­
tritt überhaupt und dem fiebern natürlich alle entgegen. 

„Kölsche Nächte“ erklingt als Erstes, ein Traditionstanz, der seit 
vielen Jahren zum Standardprogramm der Gruppe gehört. Das 

Seit 25 Jahren Talentschmiede 
im Veedel

Potpourri umfasst außerdem „Arsch huh“, ein Tanz nur für die 
Großen, und „Kumm Mädche, danz“, den dann die Kleinen tan­
zen. Nicht alle Schritte und Hebefiguren sitzen perfekt, aber die 
Freude der Pänz ist auf den Gesichtern abzulesen.Und genau das 
macht diesen Veedelsverein aus. „Bei mir bekommt jedes Kind 
eine Chance“, erzählt Marlene Günnewig. „Egal welche Figur es 
hat, hier darf jedes Kind mitmachen, auch wenn es Fehler macht 
oder länger braucht. So wie es unser Motto beschreibt: ,us Spass 
an dr Freud‘. Trotz des großen Altersunterschieds gibt es keine 
Probleme, weil die Großen einfach den Kleinen helfen.“

Vor 25 Jahren hat Marlene Günnewig, damals selbst noch Tänze­
rin bei den Neppeser Schefferjunge, zusammen mit einer Freun­
din die Kinder- und Jugendtanzgruppe gegründet. Als Handball­
trainerin hatte sie schon reichlich Erfahrung mit Kindersport­
gruppen und die Arbeit mit den Pänz macht ihr bis heute Spaß. 
Inzwischen ist sie nur noch Leiterin des Schmölzje, trainiert wer­
den die Tänzerinnen und Tänzer von Verena Mero und Sandra 
Beji, die beide aus dem Verein kommen. Aber sie ist bei jedem 
Training dabei, organisiert die Auftritte und kümmert sich prak­
tisch um alles, unterstützt von ihrer Familie und einigen Müttern. 
So funktioniert Karneval im Veedel!

Marlene Günnewig ist stolz, dass die Klaubautermänner auch 
nach 25 Jahren noch bestehen. Das ist ihr Verdienst und dazu darf 
man ihr ganz herzlich gratulieren! Natürlich wird das silberne 
Jubiläum mit vielen Ehemaligen und Aktiven im Mai groß in  
St. Bonifatius gefeiert! 

Wenn jetzt Eltern und Pänz Lust bekommen haben, bei den Kla­
bautermännern mitzumachen, können sie sich bei Marlene Gün­
newig telefonisch unter 0221/731658 oder per Mail an neppeser-
guen@gmx.de melden. Das Tanztraining findet immer donners­
tags von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle der GGS Nesselrode 
statt  www. neppeser-schefferjunge.de                        

Im Gürzenich trifft Marlene Günnewig viele Ehemalige wieder, 
denn es ist wie bei so vielen kleinen Vereinen: Im Veedel werden 
die Tänzerinnen und Tänzer ausgebildet und dann von den grö­
ßeren Vereinen abgeworben. Deshalb sieht sie diese Begegnung 
immer mit einem lachenden und einem weinenden Auge! 

Doch ist sie froh über die Unterstützung vieler Ehemaliger. So 
wäre bei nur 5 Euro Jahresbeitrag für die Pänz die Vereinskasse 
leer, wenn nicht die ehemaligen Tänzerinnen und Tänzer als 
Inaktive den Verein über ihre Mitgliedsbeiträge finanzierten. 
Auch dank des Anschlusses an das Festkomitee Kölner Karneval 
gibt es Unterstützung.

Dem Festkomitee sind auch einige Auftritte zu verdanken wie der 
im Gürzenich. Andere Highlights für die Pänz sind der Einzug in 
die Lachende PänzArena, der Auftritt bei der KinderPriPro, das 
lebende Bühnenbild bei der Lachenden KölnArena – und natür­
lich im eigenen Veedel der Nippeser Dienstagszug. Ansonsten 
werde es zunehmend schwieriger, für die Klabautermänner Auf­
tritte zu finden. Doch Marlene Günnewig ist da sehr rührig und 
die Pänz tanzen in Altenheimen, bei Geburtstagen, beim Kinder­
fest der Lotterbove und bei der Pfarrsitzung in St. Engelbert. Im 
Veedel selbst gibt es leider überhaupt keine Unterstützung! Viel­
leicht ein Tipp für die Vereine und Gesellschaften, die im Veedel 
Veranstaltungen durchführen?
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Hallo Mädchen und Jungen
Wir suchen euch!
De Klabautermäner, die Kinder- und Jungendtanzgruppe 
der „Neppeser Schefferjunge vun 1955 e. V.“, feiern im Jahr 
2020 ihr 25-jähriges Bestehen. Wir suchen Mädchen und 
Jungs ab sechs Jahren, die mit uns über die Bühnen in und 
um Köln ziehen würden. Wenn du gerne tanzt und Karne­
val feierst, bist du bei uns richtig. Wir trainieren ein Mal in 
der Woche donnerstags von 17.30 bis 19.30 Uhr.

Haben wir dein Interesse geweckt und du hättest gerne 
nähere Informationen, dann melde dich bei unserer Leite­
rin Marlene Günnewig, E-Mail: neppeserguen@gmx.de oder 
Telefon: 0221/731658. Sie beantwortet deine Fragen.

Wir freuen uns auf dich!

Die Kinder- und Jugendtanzgruppe
„De Klabautermänner“

mehr auf...
www.flora-apotheke-koeln.de
mehr auf...mehr auf...
www.flora-apotheke-koeln.de

           ÜBRIGENS, WIR HABEN IMMER 

IRGENDEIN MITTELCHEN ZU ALLEN

             MÖGLICHEN BESCHWERDEN!
Das Team der 
Flora-Apotheke ruft

ALAAF!
 ALAAF!
   ALAAF!



Was aus einer Bierlaune heraus entstand, 
ist heute eine große Spendenaktion. Zwi­
schen 15.000 und 20.000 Euro sammeln 
die Schlümpfe jedes Jahr für die Kinderkli­
nik, die Sachspenden nicht eingerechnet. 

„Wenn es einem gut geht, kann man auch 
was für die Menschen tun, die nicht so viel 
Glück haben“, meint Mario Kurth, Präsi­
dent und Gründungsmitglied des Veedels­
vereins. 

Er erzählt, wie das vor 40 Jahren war.  
Mit seinen damals 15 Jahren gehörte er  
zu dem Schmölzje aus Spielern, Trainern 
und Fans der Fußball-Jugendabteilung von 

„SUS Nippes 12“, das nach einem schönen 
Karnevalsfest beschloss, im Nippeser 
Dienstagszug mitzugehen. Ein Kostüm 
musste her und so entstand passend zu 
den Vereinsfarben Blau und Weiß das 
Schlumpfkostüm! Damit war der Grund­

16

40 Jahre Neppeser Schlümpfe
„Fiere für den guten Zweck“ 

17
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Eine feste Größe im jecken Terminkalender von Nippes 
ist seit vielen Jahren das Kostümfest der Neppeser 
Schlümpfe im Altenberger Hof. Schönes Programm, fa
miliäre Atmosphäre, gute Stimmung und immer schnell 
ausverkauft. 

Und diese Session sind gleich zwei Jubiläen zu feiern:  
40 Jahre gibt es den Veedelsverein schon und seit  
30 Jahren unterstützen die Jecken die Kardiologie- und 
Onkologiestation des Kinderkrankenhauses Amster
damer Straße!

stein für den Veedelsverein gelegt und der 
Name gefunden. 

Aus dem Fest im Klubheim ist heute das 
große Kostümfest geworden – geblieben 
ist das Motto: „Mir halde faß zesamme.“ 
Gefeiert wird immer für den guten Zweck: 
Mitglieder, Sponsoren und die rund 450 
Gäste tragen dazu bei, dass am Ende eine 
großzügige Spende an die Kardiologie- und 
Onkologiestation und die Spiele-Welt des 
Kinderkrankenhauses gehen kann. Das ist 
ein großer Erfolg und zeigt das Hätz des 
kölschen Fasteleer! Immerhin gab es auch 
schon mal ein Dankeschön: 2017 wurden 
die Schlümpfe von der Kölner Karnevals­
gesellschaft Loss Jon vun 1981 mit dem 

„Jolde Zint Mätes“ ausgezeichnet. „Aber“, so 
meint Mario Kurth, „das Lächeln der Kinder 
im Kinderkrankenhaus ist die schönste Be- 
lohnung!“  www. neppeser-schluempfe.de

 „Wenn es einem gut geht, kann 
man auch was für die Menschen 
tun, die nicht so viel Glück haben.“

RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Köln und die ganze Region feiern 
Karneval. Die RheinEnergie ist  
dabei und wünscht allen Jecken 
eine gute Zeit.

Voller 
Energie in 
die fünfte 
Jahreszeit.

RHE18001_Karnevalsanzeige2020_A5_RZ.indd   1 04.10.19   10:57
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1st floor köln 

Neusser Straße 336-338

fon: + 49 221 . 99 375 904  ·

1st floor köln 2 

Yorckstraße 1 · 50733 Köln

mail: info@1stfloorkoeln.comwww.1stfloorkoeln.com

Schön feiern, dann so richtig entspannen!

Machen Sie Ihren Karnevalstrip in die Domstadt zu einem un
vergesslichen Erlebnis. Feiern Sie „ordentlich“ den Fastelovend 
im Herzen von Köln und entspannen Sie anschließend in gemüt
licher und stilvoller Atmosphäre, in elegant eingerichteten Räumen. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Whirlpool

Sauna

Kingsize-Bett

1ST FLOOR KÖLN

Was machen Freunde, die den FC im 
Herzen tragen, regelmäßig zusam-
men Fußball gucken und auch noch 
jeck sind? Sie gründen einen Kar
nevalsverein. So geschehen 2013.  
Seitdem sind die FC Fans Nippes ein 
fester Bestandteil des Nippeser 
Dienstagszugs.

Wenn der FC spielt, ist das Schill-Eck  
an der Ecke Neusser Straße/Schillstraße 
immer voll besetzt. Dann treffen sich  
FC-Fans wie Fußballbegeisterte, schauen  
gemeinsam Fußball und durchleben Hö­
hen und Tiefen mit ihrem Verein. „Rut 
un wiess wie lieb ich dich. Rut un wiess 
ich jöv et letzte Hemp für dich …“, dieses 
Lied der Bläck Fööss können die FC Fans 
aus vollem Herzen mitsingen. Präsident 
Helmut Stöcker ist ein echt Nippeser Jung, 
1962 geboren, als der FC Deutscher Meis­
ter wurde: Für ihn ist der FC alles – selbst 
in schlechten Zeiten. „Entweder man ist 
FC oder nicht, Bayern München kann 
jeder …“, ist hier die einhellige Meinung.

Im Schill-Eck hatten die Freunde auch die 
Idee, einen Karnevalsverein zu gründen. 
Sie kennen sich schon lange und machen 
auch das Jahr über viel zusammen. Neben 
dem Fußball treffen sie sich zum Stamm­
tisch der Lall-Brüder, machen eine Ausflug 
an Vatertag, fahren einmal pro Jahr nach 
Mallorca und veranstalten fast jedes Jahr 
ein Sommerfest, dessen Überschüsse ins 
Veedel gespendet werden. Und Fastelovend 
feiern sie sowieso zusammen!

Von daher war die Kostümierung für die  
18 Mitglieder kein Problem: Basis ist das  
FC-Trikot, aus dem sich jeder selber ein 
Kostüm gearbeitet hat, rut und wieß 
versteht sich. Somit sind die Kostüme 
allesamt Unikate ebenso wie die beiden 
Wagen, die sich die FC Fans Nippes selber 
gebaut haben und die immer wieder an­
ders geschmückt werden. Das gefällt den 
Jecken in Nippes. In der kurzen Zeit ihres 
Bestehens sind die FC Fans schon zwei­
mal als beste Wagengruppe ausgezeichnet 
worden und haben zweimal den Zugleiter­
preis erhalten. Wenn man einrechnet, dass 

die Preisverleihung einmal ausgefallen 
ist, sind sie eigentlich jedes Jahr prämiert 
worden. 

Für die Organisation des Zuges ist der Vor- 
sitzende René Henke zuständig, der als 
Dank für die viele Arbeit das ganze Jahr 
über gerade das Trikot mit den Unter­
schriften aller FC-Spieler überreicht be-
kommen hat. Dieses hatte Toni Schumacher 
beim Besuch des offiziellen Fanklubs mitge-
bracht. … „Rut un wiess schlät et echte 
kölsche Hätz“: Bei den FC Fans Nippes 
wird das gelebt!  www.fc-fans-nippes.com
 

„Wir sind auch ein Karnevalsverein“

FC Fans Nippes



– Musik aus Nippes Ein Mann, 
eine Stimme, 
eine Gitarre Mathias Nelles 

Mit seiner LIVE Einsingtour zieht der  

Nippeser Musiker Mathias Nelles jede 

Session durch die Kneipen und stimmt 

mit neuen wie alten Songs die Jecken  

auf Karneval ein. Fest dazu gehören  

die Abende im Basil‘s, Flora 6, Willie  

Tanner und Kornbrenner.

Angefangen hat alles vor fünf Jahren an 
der Theke im Basil‘s. „Was machen wir die­
ses Jahr an Karneval?“ – „Wie wär’s mit 
Loss mer singe, live und mit alten wie 
neuen Songs? Ohne Gewinner und Verlie­
rer!“ Aus dieser Idee ist die Einsingtour 

entstanden und das erfolgreich: Inzwi­
schen zieht Mathias Nelles mit seiner 
Gitarre durch Kneipen in ganz Köln und 
Umgebung und seine Abende sind immer 
ausverkauft. Vermutlich, weil der Musiker 
mit seinem Grundprinzip – „Ich spiele nur 
Songs, die ich mag“– den Geschmack der 
Menschen trifft. Das Konzept ist einfach: 
Für die neuen Songs gibt’s Mitsingzettel, 
die alten werden als bekannt vorausgesetzt. 
Nach dem Warmup werden Klassiker und 
neue Lieder gesungen – drei Stunden lang 
und das Publikum ist begeistert.

Bei den alten Songs muss Mathias nur ein 
paar Akkorde anstimmen und die Jecken 
singen aus voller Kehle. Es ist immer die 
richtige Mischung, mal nehmen sich alle 
in den Arm, mal wird die Kneipe gerockt. 

„Meint ihr, Querbeat könnte man auch nur 
auf der Gitarre spielen?“ Mathias kann es 
und so grölt die ganze Kneipe „Ich kenn 
ene der ene kennt …“ Oder: „Ich will eure 
Arme sehen!“ und das klappt beim „Wasser 
von Kölle“ sofort.

Wie kommt das? Ein Mann allein mit sei­
ner Gitarre? Als Animateur in einem 
Jugendferienklub auf Ibiza hat Mathias 
gelernt, wie man mit Publikum umgeht. 
Dort hatte er seine eigene Livemusikshow 
vor rund 1.000 Gästen. Da konnte er nicht 
einfach seine Songs runterspielen, sondern 

musste das Publikum unterhalten, es zum 
Lachen bringen. Und dieses Spiel 
beherrscht er perfekt, Mathias Nelles reißt 
sein Publikum immer mit. Das hat ihm 
2017 sogar den Publikumspreis von Loss 
mer singe eingebracht! Mit auf dem Pro­
gramm stehen stets auch die eigenen 
Songs. Sein neuester Song „Do es Musik 

op d’r Stroß“ wie „Ich wünsch ich wör en 
Kölle“, mit dem er gerade den 3. Platz bei 

„Unser Song für Köln“ gewonnen hat. 

Wer ist der Mann aus Nippes, der mit dem 
Credo „Ein Mann, ein Stuhl, eine Gitarre“ 
seine Musik macht und das ohne Platten­
firma und Lobby? Gebürtig ist er aus 
Müngersdorf und mit den Bläck Fööss auf­
gewachsen. Diese Musik liebt er genauso 
wie Rock Classics der 50er bis 90er und 
Irish Folk. Und genau diese Musik singt er 
in den anderen vier Jahreszeiten. Sein 
größter Wunsch ist inzwischen erfüllt, er 
kann von der Musik leben. Sein musika­
lischer Traum ist es, auch für andere Songs 
zu schreiben  www.mathiasnelles.de

20 21
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Jeck sein 
ist einfach.
Wir gehören zu Köln und Bonn wie der Zoch, 
der Jeck, der Fastelovend. Unsere Förderung 
des Karnevals hat Tradition.

gut.sparkasse-koelnbonn.de
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Jecke Termine   an Fastelovend
Weiberfastnacht, 20. Februar 

Um 9.11 Uhr wird der Straßenkar-
neval von der Nippeser Bürger-
wehr auf dem Wilhelmplatz eröffnet, 
wenn der Bezirksbürgermeister den 
Schlüssel vom Rathaus übergibt. Das 
Kölner Dreigestirn kommt zu Besuch 
und im Anschluss gibt es bis zum frü­
hen Nachmittag eine Straßensitzung 
mit einem bunten Programm! Mit 
dabei sind die Boore, Rabaue, Kölsche 
Adler, Domstürmer, Lax, Kläävbotze 
und Die Cölner. nippeser-buergerwehr.de

Von 13–19 Uhr wird im Altenberger 
Hof mit Pänz und Famillich Weiber-
fastnacht gefeiert. Für die Kleinen 
gibt es Spiel und Spaß, für die Großen 
legt DJ Chris auf und gibt es ein Büh­
nenprogramm. Der Eintritt ist frei! 
buergerzentrum-nippes.de

Von 14–16 Uhr ist Kinderkarneval 
in der Unterkirche von St. Bonifatius 
(Gneisenaustr. 15) für Pänz im Alter 
von 0-6 in Begleitung ihrer Eltern. Jet 
ze müffele und jet ze drinke ohne 
Alkohol jit et och.

Karnevalsfreitag, 21. Februar

Traditionell feiern die Neehler 
Strunzköpp ab 19 Uhr im Gasthaus 
Tattersall an der Rennbahn Wei-
denpesch ihre Fastelovendsparty. Alle 
Menschen mit einem bunten Karne­
valsherzen sind herzlich eingeladen. 
Fantastische Stimmung ist garantiert 
und Livemusik gibt’s von der Newco­
mer-Band Bohei. Karten gibt es im Vor­
verkauf für 15 Euro, an der Abendkasse 
für 20 Euro unter 0171/4455302 oder 
strunzkoepp@web.de.

Zur Pfarrsitzung lädt der Gesellschafts- 
kreis St. Quirinus um 19.30 Uhr in 
das Pfarrheim St. Quirinus ein. Mit 
dabei sind Schofför Jens Singer,  King 

Size Dick, die Hellige Knäächte und 
Mägde und Jörg Weber. Infos gibt es 
unter 26109073.

Einen Maskenball veranstalten die 
Neppeser Naaksühle ab 19 Uhr  in 
der Neppeser Gaffelstube. Der Eintritt 
ist frei.

Karnevalssamstag, 22. Februar

Nach dem Veedelszoch durch Mauen­
heim geht’s mit der ganzen Familie ins 
Pfarrheim St. Quirinus. Auf der 
After-Zoch-Party von den Mauen­
heimer Muschele und des Gesell­
schaftskreises St. Quirinus zeigt sich, 
dass man im kleinsten Veedel von 
Köln schön feiern kann!  
mauenheimermuschele.de

Ab 18.45 Uhr steigt die große Jubilä-
umsparty 5 x 11 Jahre der Nippeser 
Lappejunge mit Tanz „em Veedel“ im 
Altenberger Hof. Karten gibt es unter 
0171 6164079 oder info@neppeserlap-
pejunge.de.

Ab 19 Uhr rocken auf der Karnevals­
party der Neppeser Ahr-Schwär-
mer im Osters Rudi Pläsier, De 
Blömcher und die Sternrocker ab. Ein­
tritt: 8 Euro.

Karnevalsdienstag, 25. Februar 

Nach dem Veedelszoch feiern ab 15 
Uhr in der Unterkirche von St. Boni-
fatius die Familien zusammen und 
verbrennen mit den Pänz den Nubbel!

Um 18 Uhr veranstalten die Familich 
met Hätz und die KG Kallendresser 
traditionell eine Nubbelverbrennung 
für Kinder auf der Bezirkssportanlage 
Nippes auf der Merheimer Str. 26.

Alt Neppes · Neusser Str. 301 
alt-neppes.de
Weiberfastnacht bis Di. ab 10 Uhr, 
Di. mit Nubbelverbrennung
---------------------------------------
Basil’s · Bülowstr. 21
facebook.com/basilsnippes
Weiberfastnacht ab 12 Uhr,  
Fr. ab 18 Uhr, Sa. ab 17 Uhr,  
So. ab 13 Uhr, Rosenmontag ab 17 Uhr, 
Di. ab 14 Uhr
---------------------------------------
Bierbrunnen · Niehler Str. 59 
Weiberfastnacht + Di. ab 12 Uhr,  
Fr. bis Rosenmontag ab 15 Uhr
---------------------------------------
Clubheim Olympia  
Lämmerstr. 11  
olympia.koeln
Weiberfastnacht 14 bis 22 Uhr:  
Alaaf Is Like Oxygen – Weiberfast­
nacht Open Air (ausschließlich elek­
tronische Musik),
Sa. ab 19 Uhr Clubheim Alaaf (Disco, 
Karneval und Rock ’n’ Roll),
So. ab 19 Uhr ESV Alaaf mit DJ Club­
heim,
Di. 16 Uhr „Nubbel Alaaf “ mit DJ Club­
heim 19 Uhr Nubbelverbrennung  
für unsere Kids
---------------------------------------
Don Rico’s  · Kempener Str. 56   
don-ricos.com
Di. zum Zoch ab 14 Uhr
---------------------------------------
Eigenheim · Nordstr. 2 
eigenheim-nippes.de
Weiberfastnacht ab 16 Uhr,  
Fr.–Di. ab 19 Uhr,   
Di. Nubbelverbrennung mit Pastor Äddi
---------------------------------------
Flora 6 · Florastr. 6  
facebook.com/pg/Flora-6
Weiberfastnacht + Rosenmontag  
ab 11.11 Uhr 
Fr.–Di. ab 16 Uhr,  
Di. mit Nubbelverbrennung

Gasthaus im 1/4 · Holbeinstr. 3  
gasthaus-im-viertel.de
Weiberfastnacht ab 12 Uhr, 
Fr. ab 18 Uhr, Sa. + So. ab 17 Uhr, 
Rosenmontag + Di. ab 16 Uhr, 
Di. mit Nubbelverbrennung
---------------------------------------
Gaststätte Siegfriedhof
Neue Kempener Str. 255 (Mauen­
heim) Weiberfastnacht – Di. ab 11 Uhr
---------------------------------------
Hahnheiser · Yorckstr. 32
hahnheiser.com
Mi. ab 19 Uhr Einsingen,
Weiberfastnacht ab 15 Uhr,
Fr.–Di. ab 18 Uhr,
Di. mit Nubbelverbrennung
---------------------------------------
Haus Schnackertz · Bülowstr. 2 
schnackertz.koeln
DJ Moreno mit 100 % kölsche Tön:
Weiberfastnacht ab 11.11 Uhr,
Fr. (ab 21 Uhr live: Decke Trumm) + 
Sa. ab 18 Uhr, 
Di. im Anschluss an den Veedelszoch, 
Fischessen an Aschermittwoch
---------------------------------------
Heimathirsch   
Mauenheimer Str. 4  
liveimheimathirsch.jimdo.com
Weiberfastnacht ab 14 Uhr,
Fr.–Di. ab 19 Uhr
---------------------------------------
Kantine · Neusser Landstr. 2 
(Weidenpesch) kantine.com
Weiberfastnacht ab 18 Uhr Party,
Sa. ab 18 Uhr: Danze, Kölsch un lecker 
Mädche
---------------------------------------
Kornkammer · Neusser Str. 348
Weiberfastnacht – Di. ab 10 Uhr
---------------------------------------
Kuen · Kuenstr. 9 
kuenkneipe.de
Weiberfastnacht ab 18 Uhr, Vulcangirl & 
Garschunkel: Karneval International, 
Fr.–So. ab 18 Uhr, Kueneval mit C&A: 
echt kölscher Karneval

Willi Brodmühler  
Neusser Str. 271
Weiberfastnacht – Di. ab 10 Uhr
---------------------------------------  
Willie Tanner · Wilhelmstr. 61 
facebook.com/pintxosundbier
Weiberfastnacht ab 11 Uhr mit Live-DJ
Fr. ab 17 Uhr „Doll Marienstroß“,
Sa. ab 17 Uhr mit Mo-Torres,
So. ab 17 Uhr – Fiere, danze, Leeder 
singe,
Rosenmontag ab 17 Uhr mit Live-DJ,
Di. ab 12 Uhr – De Zoch kütt
---------------------------------------
Zum Kornbrenner  
Neusser Str. 171 
Öffnungszeiten siehe 
zumkornbrenner.koeln
---------------------------------------
Zum bunten Hund
Bülowstr. 62
facebook.com/imBuntenHund
Mi. ab 19 Uhr Das große Einsingen 
Weiberfastnacht ab 12.12 Uhr: Wildes 
Wieverfastelovend,
Sa. ab 18 Uhr Heide trifft Witzka, live 
mit Schank & DJ Kapellmeister,
Mo. ab 17 Uhr „AfterZochHappening 
met Mitsinge“
Di. ab 15 Uhr Das letzte Aufbäumen 
oder es ist noch lange nicht Schluss 
(mit Nubbelverbrennung)
---------------------------------------
Zur alten Zollgrenze  
Neusser Str. 549 (Weiden-
pesch)
zollgrenze.koeln
Weiberfastnacht ab 11.11 Uhr, 
Fr. + So. ab 17 Uhr, 
Sa. + Di. ab 16 Uhr (Di. mit Nubbel­
verbrennung)

Neppes Fünkchen’s Kultur  
Merheimer Str. 73 
neppes-funkchen-s-kultur.business.site
Weiberfastnacht – Di. ab 8 Uhr bis in 
den frühen Morgen
---------------------------------------
Neppeser Gaffel Stube  
Neusser Str. 340 
neppesergaffelstube.de
Weiberfastnacht ab 11.11 Uhr,
Fr. ab 17 Uhr, (ab 19 Uhr Maskenball 
der Naaksühle) 
Sa. ab 13 Uhr, So + Mo ab 16 Uhr
Di. ab 8 Uhr mit Nubbelverbrennung
---------------------------------------
Osters Rudi  
Hartwichstr. 26–28  
ostersrudi-nippes.de
Weiberfastnacht ab 11.11 Uhr,
Sa. ab 19 Uhr Karnevalsparty der  
Neppeser Ahr-Schwärmer, 
So. + Rosenmontag ab 17 Uhr,
Di. ab 10.00 Uhr mit Nubbelverbren­
nung
--------------------------------------- 
Rheinkult · Neusser Str. 515 
(Weidenpesch) rheinkult.koeln
Weiberfastnacht ab 10.30 Uhr
--------------------------------------- 
Schill-Eck · Neusser Str. 325A
Weiberfastnacht – Fr. + Di. ab 
10.30 Uhr, Sa ab 14 Uhr, So + Ro­
senmontag ab 15 Uhr mit selbst ge­
machten Frikadellen von der Moni, mit 
viel guter Musik und netten Leuten!   
Di. mit Nubbelverbrennung
---------------------------------------
Vintage 54 · Kempener Str. 54 
facebook.com/Vintage54Cologne
Weiberfastnacht: ab 12 Uhr Karneval 54
Fr. – So. ab 17 Uhr,   
Sa. ab 15 Uhr  „Der FC spielt“ 
Rosenmontag ab 15 Uhr  
„Aufwärmen nach dem Zoch“
Di. ab 13 Uhr „D’r Zoch kütt“
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Zugnummern und Gruppen
 Fahnenschwenker von Wesseling + Zugleitung
	 Filue-Famillich
	 De Neppeser Dorfmusikanten
 	 KGS Maternus-Grundschule
	 Geheimnisvolle Indianer vun Nippes
	 KG Neppeser Lappejunge vun 1965
 	 Florianschule
	 Nippeser Kaschemme Kruffer 
	 Mathilde-von-Mevissen-Grundschule
	 Neppeser Schlapphöt vun 1979
	 KG „de Prummefunke us Weidenpesch“
	 KG Neppeser Naaksühle vun 1961 e.V.
	 „Neppeser Schlümpfe“ vun 1980
	 KG Löstige Neppeser vun 2002 
	 De Heinzelmänncher zo Kölle e.V. 
	 Stammdesch Höhnerjass 304
	 Neppeser Schefferjunge vun 1955 e.V. 
	 GGS Balthasarstraße
	 Agnesblömcher
	 OGS Perspektive Bildung e.V. Kretzerstraße
	 KTC Weidenpescher Park
	 GGS Steinbergerstraße
	 Sambagruppe „Ribombo de Nippes“
	 Leonardo-da-Vinci-Gymnasium Köln-Nippes
	 KG Nippes un Schäl e.V.
	 Freie Schule
	 KG Kallendresser
	 En Familich met Hätz
	 „De Höppemötzjer“ e.V.
	 Carl-Sonnenschein-Haus
	 KG Neehler Strunzköpp vun 1982 e.V.
	 Neppeser Eisbären von 2005
	 Show- und Musikzug Essen Frohnhausen e.V.  1983
	 De Lumpemänner von Neppes 
	 Fideele Basilaner
	 Atletico Nippes
	 Lokomotivstraße and Friends 
	 Turn- und Fechtgemeinde 1878 Köln-Nippes e.V.
	 Städtisches Hansa-Gymnasium
	 Kajuni 59 e.V.
	 Die Neppeser Ahr-Schwärmer vun 1959 e.V.
	 FC Fans Nippes
	 Judo-Club Ford-Köln e.V. 
	 Stammtisch Nippeser Kackvögel
	 Hier wird Musik gespielt, lasst euch überraschen!
	 KG Schlenderhaner Lumpe e.V.
	 Stammtisch Jecke Fellnase
	 Kölsche Ulanen 
	 De löstige Lappepirate em Neppeser Huhadel von 
	 un zo Lappe
	 Löstige Gladiatoren e.V.
	 Plutemänner us Nippes
	 Große KG Närrische Insulaner Köln e.V. 1927
	 Karnevalsfreunde Neppeser Mohren vun 1993
	 1. Damengarde Coeln 2014 e.V.
	 Prinzen-Garde Köln 1906 e.V.
	 KKG Nippeser Bürgerwehr 1903 e.V.

Hereinspaziert in unser Cafe …

•  An Sonn- und Feiertagen extra große Tortenvielfalt
•  Ganztägig frühstücken und snacken
•  Alles aus unserer hauseigenen Backstube 

und Konditorei
•  Prämierte Brote und Gebäcke: 

9 x mit Gold ausgezeichnet

www.baeckerei-newzella.de Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bäckerei Konditorei 
Magnus Newzella
Köln Weidenpesch
Café im Novesiahaus,
gegenüber Bezirks-
rathaus Nippes
Neusser Str. 455

Bäckerei 
Newzella

B

Zugweg

1   Rennbahnstraße
2   Neusser Straße
3   Wilhelmstraße
4   Kempener Straße

5   Wartburgstraße
6   Merheimer Straße
7   Sechzigstraße

8   Ulrich-Zell-Straße
9   Hartwichstraße

10   Merheimer Straße

11   Merheimer Platz

12   Siebachstraße

13   Cranachstraße

Zugkommentatoren: 

A 	 Gerd Düren und Hans Breuer,  
	 auf der Bühne der Nippeser Bürgerwehr 

B 	 Wilfried Wiltschek  
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O&H 
wünscht allen 
Jecken eine 
tolle Session.

Jetzt informieren 
und Probe fahren. Et Hätz schleiht 

em Veedel.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Ihr Volkswagen Partner

Odendahl & Heise GmbH
Robert-Perthel-Str. 65-69, 50739 Köln-Longerich
Tel. 0221 / 9574000, www.odendahl-heise.de

www.odendahl-heise.de
Ihr ausgezeichneter Partner in Köln!

www.odendahl-heise.deIhr ausgezeichneter Partner in Köln.
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Veedelszoch 2020 in Nippes

Alle Gruppen ...
Höhepunkt des Fastelovends in unserem Veedel ist der Dienstagszug, den seit 1950 die Nippeser Bürgerwehr organi-
siert. Ab 13 Uhr starten die Gruppen von der Rennbahnstraße und ziehen vorbei an Tausenden bunt verkleideten 
Jecken über die Neusser Straße und den Wilhelmplatz durchs Sechzigviertel.

Einleitung: 	 ZugleitungEINLEITUNG
Vorneweg gehen jedes Jahr die Fahnenschwenk­
er der Großen Wesselinger KG 1896 e.V. Sie 

sind seit über 60 Jahren mit Fändelschwenkern und zwei Tanz­
paaren im Fasteleer unterwegs. Historisch erinnern sie an die 
Schwenker, die vor rund 300 Jahren in Wesseling von großer 
Bedeutung waren, als man noch mit Fahnen über den Rhein 
hinweg kommunizieren musste. www.groweka.de

Ihnen folgt der Wagen mit den beiden Zugleitern Stefan Busch­
mann, besser bekannt als Schlambo, und Marius Broicher. 
Neben ihren Adjutanten, Familien und Freunden haben sie 
dieses Jahr einen echten Karnevalsprinzen dabei: Gregor, bis­
lang immer als Kamellehelfer auf dem Wagen aktiv, ist Karne­
valsprinz von Gundelsheim! Gemeinsam mit Nippeser-Bürger­
wehr-Geschäftsführer Dr. Tim Lopez haben Marius und 
Schlambo den diesjährigen Nippeser Veedelszoch auf die Beine 
gestellt. Angesichts der Baustelle auf dem Zugweg, den immer 
umfangreicher werdenden Sicherheitsauflagen und den ständig 

steigenden Kosten möchten diese Aufgabe nicht viele überneh­
men. Deswegen gilt den dreien und ihrem Team unser aus­
drücklicher Dank! An Karnevalsdienstag hoffen alle, dass das 
Wetter mitspielt und der Zug ruhig und friedlich verläuft. Nach 
der Fahrt durch das Nippeser Jeckeninferno stehen alle in der 
Cranachstraße. Dann heißt es, den Zoch ansehen und die 
Preisträger 2020 aussuchen!

	 Filue-FamillichGRUPPE

1 Den Auftakt machen die Filue, die auf vielen 	
	Veranstaltungen der Bürgerwehr auftreten. Seit 

über 30 Jahren heizen die vier Musiker den Jecken mit Songs 
wie „Ich hab drei Haare auf der Brust!“, „Ich bin der Hans“,  

„10 Liter Kölsch“ oder „Im Veedel brennt noch Licht“ ein. In 
dieser Session vertritt Robert Rothenbücher den erkrankten 
Hans Georg Wagner. Mit ihrer Art, traditionelle Musik zu spie­
len, haben sie viele Fans gewonnen und das nicht nur in der 
fünften Jahreszeit. Die Musiker sind mit ihrer Entourage unter­
wegs: Familien, Freunde und die Techniker der Band bilden mit 
rund 30 Mann die Filue-Famillich!

	 De Neppeser DorfmusikantenGRUPPE

2 Mit Quetschebüggel, Trumm und alten Karne­
valshits wie denen von Ostermann sorgt der 

Veedelsverein seit über 50 Jahren für Stimmung im Zoch. Das 
tun sie sonntags in den Schull- un Veedelszöch und dienstags 
in Nippes. An den rot-weißen Clownkostümen mit dekorier­
tem Dreispitz sind sie immer leicht zu erkennen. 1964 hatten 
sich befreundete Familien zusammengeschlossen, um gemein­
sam Karneval zu feiern und Musik zu machen. Der Name ist 
Programm, denn „Musik un Jesang“ lautet seitdem ihre Devise, 
um so Liedgut und Brauchtum zu wahren und zu pflegen. Und 
was machen Jecken, wenn sie in die Jahre kommen? Sie beschaf­
fen sich ein „Jüppche“, ein rut-wießes Musikmobil, und fahren 
weiter im Zoch mit!

W W W . A P P S O L U T J E C K . D E
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	 KGS Maternus-GrundschuleGRUPPE

3 In Abwandlung des Sessionsmottos heißt es bei 
der Grundschule aus dem Afrika-Viertel: „Uns 

Hätz schleiht för uns Pänz!“ Seit 15 Jahren schon zieht die 
Grundschule für Schüler und Schülerinnen mit und ohne 
Behinderung im Dienstagszug mit. Mit dem Veedel fühlen sie 
sich eng verbunden und so spielen die bunten Kostüme auf die 
Vielfalt in Nippes an. Farblich orientieren sie sich am Schullogo, 
das eine Reihe bunt gemischter Bücher zeigt. Auf der Brust steht 
jeweils in bunten Buchstaben Nippes, die Kopfbedeckung mit 
dem Dom weist die Jecken deutlich als Kölner*innen aus. Dazu 
kommen Straßenschilder, die auf die unterschiedlichsten Orte 
im Veedel verweisen. Und Herzchen auf den Kostümen schlagen 
em Veedel – ävver för de Pänz! www.kgs-buelowstrasse.de

	 Mathilde-von-Mevissen-GrundschuleGRUPPE

8 Schon viele Jahren sind die Pänz von Nippes 
ältester Grundschule in der Gellertstraße mit 

der Bürgerwehr verbunden. Sie sind im Dienstagszug dabei 
und der Kölschchor der Schule singt jedes Jahr beim Bürgerfest. 
In diesem Jahr haben die jecken Pänz, Eltern und Lehrer*innen 
das Sessionsmotto abgewandelt und jeder darf für sich ent­
scheiden, wofür sein Herz schlägt. Wenn die Jecken die Arme 
ausbreiten, nimmt der Umhang die Form eines Herzens an! 
Und auf dem Rücken ist zu lesen „Nippeser Hätzje schloge för …“. 
www.mathildevonmevissengrundschule.de

	 Geheimnisvolle Indianer vun NippesGRUPPE

4 Die Geheimnisvollen Indianer vun Nippes sind 
ein kleiner Karnevalsverein, der seit 1986 im 

Dienstagszug vertreten ist. Was es damals im Zug noch nicht gab, 
waren Indianer und damit war das Kostüm schnell gefunden. Der 
Name hat schon für viele Nachfragen gesorgt: Was bedeutet 
denn „geheimnisvoll“? Die Antwort des jecken Schmölzje: Sie 
seien bis heute auf der Suche nach ihrem Geheimnis und wollen 
so lange weiterfeiern, bis sie dieses gefunden haben.

	 KG Neppeser Lappejunge vun 1965GRUPPE

5 5 x 11 Jahre jung ist der Nippeser Freundes- 
und Familienverein, der im Zoch immer an dem 

großen Doppeldeckerbus zu erkennen ist. Das Schöne ist: Hier 
feiern heute junge und jung gebliebene Mitglieder wie die ältere 
Generation aus „Spass an d’r Freud“ miteinander! Wer mag, hat 
auch das ganze Jahr über Gelegenheit zum Beisammensein. 
Die Familiengesellschaft hat ein reiches Vereinsleben, aber  
die Teilnahme ist kein Muss. In Bezug auf Fastelovend sind sich 
alle einig: Die Lappejunge pflegen die kölsche Sprache und das 
Brauchtum und feiern kölschen Veedelskarneval. Das kann man 
hautnah auf der großen Karnevalsparty an Karnevalssamstag 
im Altenberger Hof erleben. Optisch unterstreichen sie ihre 
Haltung durch das Kostüm – einen schwarzen Frack, auf 
den einzelne bunte Lappen (Flicken) aufgenäht sind. Besser 
kann man den Unterschied zu den prunkvollen Garden nicht 
persiflieren. www.neppeserlappejunge.de

	 FlorianschuleGRUPPE

6 „Wir halten Weidenpesch auf Trab“ lautet  
das Motto der Florianschule. Beheimatet in  

Weidenpesch en d’r Neusser Straße Nr. 605 liegt das nahe, denn 
Weidenpesch ist in der ganzen Stadt für seine Pferderennbahn 
bekannt. Und so gehen die kleinen und großen Jecken in  
diesem Jahr als Pferde und Jockeys im Dienstagszug mit.  
www.florianschule.de

	 Nippeser Kaschemme Kruffer GRUPPE

7 Wenn man kein Vereinslokal hat, muss man  
von Kaschemm (kölsch: Kneipe) zu Kaschemm 

kruffe (kölsch: ziehen) und hat damit direkt den Namen für  
seinen Verein gefunden. Das war auch bei den Jecken in den 
Lappenkostümen so, die mit Rut und Wieß die Liebe zu ihrer 
Heimatstadt zum Ausdruck bringen. Die Gruppe aus Familie 
und Freunden ist seit über 15 Jahren im Fastelovend gemeinsam 
unterwegs. Angesichts der vielen Kinderwagen muss sich man 
um den Nachwuchs wohl keine Sorgen machen.

W W W . A P P S O L U T J E C K . D E

	 Neppeser Schlapphöt vun 1979GRUPPE

9 Zum 40. Mal sieht man das jecke Schmölzje im 
Zoch – immer in Rut-Wieß und mit Schlapphut. 

Der war nämlich der Namensgeber des kleinen Karnevalsver­
eins. Beim Zug durch die Kneipen an Karnevalssamstag 1978 
hatten sich die Karnevalshüte durch den starken Regen so ver­
bogen, dass es nur noch Schlapphöt waren. Damit war der 
Name geboren, unter dem sich die Jecken ein Jahr später zum 
Dienstagszug anmeldeten. 

	 KG „de Prummefunke us Weidenpesch“GRUPPE

10 Noch ein Jahr dauert es bis zum Jubiläum, dann 
kann die Spaßgemeinschaft in Schwarz-Pink 

mit dem charakteristischen Prummefunkenhut auf stolze 20 
Jahre zurückblicken. Damals hatten ein paar Jecken, die sich 
durch den „Gesellschaftskreis Heilig Kreuz“, Krabbelgruppe 
und sonstige Gemeinsamkeiten kannten und traditionell in der 
Weidenpescher Gaststätte „Zur alten Zollgrenze“ den Nubbel 
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	 De Heinzelmänncher zo Kölle“ e.V. GRUPPE

14 	In Anlehnung an eine der schönsten kölschen 
Sagen hält die Tanzgruppe seit 20 Jahren die 

Erinnerung an die Kölner Heinzelmännchen aufrecht (> S. 12). 
Seit 1999 tanzen die Heinzelmänncher zu Potpourris aus Oster­
mannliedern und anderen kölschen Evergreens über die Büh­
nen in und um Köln. Wichtig ist den Jecken die Nachwuchsför­
derung und deshalb sind sie besonders stolz auf ihre Heinzel­
pänz. Die Talentschmiede zählt jeweils ca. 30 Tänzerinnen und 
Tänzer und freut sich immer über Zuwachs. Seit vier Jahren 
kooperieren sie eng mit der Ehrenfelder „KKG Mer han uns 
jefunge von 1976 e.V.“ und organisieren auch gemeinsame Ver­
anstaltungen. (> S. 12) www.heinzelmaenncher.de

	 Stammdesch Höhnerjass 304GRUPPE

15 	Wunderbar abgewandelt haben die Jecken des 
Stammtischs das diesjährige Sessionsmotto 

„Dat Hätz vum Stammdesch Höhnerjass 304 schleiht för Nippes, 
unser Veedel“. Und wer sie kennt, weiß das, denn viele Mit­
glieder der Höhnerjass sind in der Pfarrgemeinde St. Bonifatius 
aktiv. Dort feiert man nach dem Zoch in der Unterkirche 
zusammen mit Kind und Kegel – der Stammtisch zählt inzwi­
schen drei Generationen zu seinen Mitgliedern. Traditionell 

wird zum Schluss mit den Pänz der Nubbel verbrannt. Vor über 
einem Vierteljahrhundert haben Eltern der damaligen GGS 
Gellertstraße (heute Mathilde-von-Mevissen-Schule) den Stamm­
tisch begründet und ihn nach dem Karnevalslied „En d’r Höhner­
jaß“ (gesungen 1972 von Toni Steingass, Text/Musik: Gerhard 
Ebeler/Otten von 1930) benannt.
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verbrannten, die Prummefunke gegründet. Die Vereinbarung 
wurde auf einem Bierdeckel festgehalten und auf einem Bier­
deckel wird bis heute jeder Mitgliedsantrag beurkundet.  
Inzwischen ist der Veedelsverein auf mehr als 100 Mitglieder 
gewachsen und es gibt ein Vereinslied, einen vereinsinternen 
Halsbandorden sowie eine Standarte. Feiern tun die Prumme­
funke viel immer frei nach dem Motto „han Spass mit jeder­
mann, der mit uns laache kann“. www.prummefunke.de

	 KG Neppeser Naaksühle vun 1961 e.V.GRUPPE

11 Auch diese Jecken stehen ein Jahr vor ihrem 
großen Jubiläum – 2021 feiern sie 60-Jähriges! 

Schon in dieser Session sind die Naaksühle gut durchgestartet. 
Die traditionelle 11. im 11.-Feier im Nippeser Tälchen war  
wie immer total ausverkauft, beim sonntäglichen Traditions­
frühschoppen in der Edith-Stein-Schule hat sich das Veedel 
getroffen. Der Spielmannszug, seit drei Jahren Regimentsspiel­
mannszug des Garde-Korps Köln KG „Blau-Weiß-Zündorf “ 
von 1928 e.V. hatte wieder zahlreiche Auftritte und für Karne­
valsfreitag steht noch der Maskenball in der Gaffelstube auf 
dem Programm. Den Abschluss ihrer Session feiern die Jecken 
mit großem Gefolge und Festwagen im Dienstagszug. 
www.neppeser-naaksühle.de

	 „Neppeser Schlümpfe“ vun 1980GRUPPE

12 	Dieses Jahr wird gefeiert, denn die Schlümpfe 
werden 40 und ziehen zum 40. Mal im Dienstags­

zug mit! Sogar drei Gründungsmitglieder sind dabei: Präsident 
Mario Kurth, Ehrenpräsident Horst Treitz und Regina Treitz. 
Und es gibt ein weiteres Jubiläum: Seit 30 Jahren unterstützt 
der Veedelsverein die Onkologische und die Nephrologische 
Abteilung des Kinderkrankenhauses Amsterdamer Straße. 
Gesammelt wird auf dem Kostümfest und durch private Aktio­
nen. Hier zeigt sich, wie der Fastelovend das Feiern mit einem 
sozialen Zweck zum Wohle der Pänz verbindet! (> S. 16) 
www-neppeser-schluempfe.de

	 KG Löstige Neppeser vun 2002 GRUPPE

13 	Wer die blaue Litewka mit gelben Revers sieht, 
weiß sofort, wer da kommt: de Löstige Neppeser. 

Das ganze Jahr über trifft man sich mit Familie und Freunden 
im Stammlokal Siegfriedhof in Mauenheim, macht gemeinsame 
Stadt- und Domführungen, veranstaltet Mitsingabende, eine 
Sessionseröffnung und vieles mehr. Die Liste ist lang, dabei 
gründeten die Jecken einst die Gesellschaft, um einmal im  
Veedelszoch mitgehen zu können. Hier ist jeder, der mitfeiern 
möchte, herzlich willkommen! www.loestige-neppeser.de

Zu wenig Platz im Laden? Keller 
feucht? Dachboden voll? Lager 
zu klein? Aktenberge? Umzug? 
Haushaltsauflösung?

Zwischen- oder Langzeitlage-
rung großer und kleiner Dinge 

geht unkompliziert in den 
freiRaum-Lagerboxen!

Mehr als 230 Lagerboxen 
zwischen 1m2 und 18m2.
Individuell, sicher, trocken – alles 
ist rundum gut aufgehoben.

Zugangszeiten: 
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Do: 09.30 – 13.00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr 
Di, Fr: 09.30 – 14.30 Uhr 
und nach AbspracheWir sind Partner der 

First Elephant Group.

Privat & gewerblich lagernfreiRaum kann man sich schaffen!

Jetzt in Köln-Riehl!

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln 
www.freiraum.koeln

Hotline: 0221.177.35600 
Mo – Fr: 08.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 10.00 – 18.00 Uhr
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Video & Infos  
kommpflege.koeln
0221 7775-5444

Ausbildung & Karriere 
in der Pflege!

Neue generalistische Ausbildung

Pflegefachfrau/Pflegefachmann

Start: 1.4.2020 ∙ Jetzt bewerben!
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	 GGS SteinbergerstraßeGRUPPE

21 	Jedes Jahr ist die Grundschule zwischen Sechzig- 
und Stellwerkviertel, in der Schülerinnen und 

Schüler mit und ohne Behinderung gemeinsam lernen, im 
Dienstagszoch dabei. Mit rund 200 jecken Schülern, Eltern, 
Ehemaligen, OGSlern und Lehrern stellt sie eine der größten 
Gruppen. In diesem Jahr heißt das Motto „Et Hätz schleiht för 
unsere Zoo“ und so sind im Zug ganz viele Zootiere zu sehen. 
Kamelle und Gepäck sind in Bollerwagen und Fahrradanhän­
gern untergebracht und damit gehen die Steinis CO2-neutral! 
www.grundschule-steinbergerstrasse.de

	 Samba-Gruppe „Ribombo de Nippes“GRUPPE

22 	Wenn Sambarhythmen in den Straßen von 		
	Nippes erklingen, dann ist Ribombo de Nippes 

in grün-schwarzen Kostümen wieder unterwegs. Ab Weiber­
fastnacht zieht sie durchs Veedel und die Stadt und bringt die 
Zuschauer zum Tanzen. Wo die Musiker spielen, kommt 
immer schnell eine größere Gruppe zusammen und dann heißt 
es mittanzen. Ribombo spielt vor allem Batucada, den Samba­
stil, den man vom Straßenkarneval in Rio de Janeiro kennt. 
Übersetzt bedeutet Ribombo Donnergrollen und wer den 
Samba auch außerhalb der fünften Jahreszeit hören möchte, 
kann das beim Köln Marathon, auf privaten Feiern oder bei 
den Proben in den Barbarahöfen in Riehl tun. Neue Mitspieler 
sind herzlich willkommen! www.ribombo.de

	 Leonardo-da-Vinci-Gymnasium Köln-Nippes	GRUPPE

23 	Das Viertel wächst und damit auch die Schüler­
zahlen. Doch der ehrwürdige Bau des Nippeser 

Gymnasiums von 1903 ist schon längst viel zu klein für die vielen 
Schülerinnen und Schüler. Alle warten sehnsüchtig auf die Erwei­
terung des Raumangebots durch die Nutzung des Schulgebäudes 
in der Bülowstraße. Bis dahin müssen sich Schülerinnen und Schü­
ler, Lehrerinnen und Lehrer mit der Enge abfinden, aber ihr Motto 
lautet stets: „Is uns Schull och engk und voll, uns LEO-Hätz 
schleiht richtisch doll!“ www.gymnasium-nippes.de

	 OGS Perspektive Bildung e.V. KretzerstraßeGRUPPE

19 	Eine Premiere ist die Teilnahme dieser kleinen 	
	und großen Jecken von der offenen Ganztags­

schule der GGS Kretzerstraße im Zoch und das direkt mit einer 
riesigen Gruppe von über 200 Teilnehmern. OGS-Leiter André 
Marques dos Santos ist ganz begeistert von dem großen Engage­
ment und hat zusammen mit vielen Eltern die Teilnahme am 
Dienstagszug organisiert und vorbereitet. In ihrem ersten Jahr 
haben die Jecken den „Rollentausch“ als Motto gewählt. Das 
bietet viel kreativen Spielraum für die Kostüme, wenn die 
Erwachsenen zu Kindern und die Pänz zu Lehrern werden! 
www.perspektive-koeln.de/partnerschulen

	 KTC Weidenpescher ParkGRUPPE

20 	Ein 100-jähriges Vereinsjubiläum ist Anlass  
zu feiern! Deshalb sind die Sportlerinnen und 

Sportler in diesem besonderen Jahr im Nippeser Zoch vertreten 
unter dem Motto „KTC Weidenpescher Park –100 Johr Tennis 
em Veedel“. Mit dem Kostüm war es nicht schwer, passen die Ver- 
einsfarben Rot und Weiß doch gut zu Köln!  
www.ktc-weidenpesch.de

	 Neppeser Schefferjunge vun 1955 e.V. GRUPPE

16 	65 Jahre alt wird der Verein in dieser Session. 
Einst als Tanzkorps mit den charakteristischen 

Paddeln bekannt, steht inzwischen die vereinseigene Kinder- und 
Jugendtanzgruppe, die Klabautermänner, im Mittelpunkt, die 
ihr 25-jähriges Jubiläum feiert. Gemäß ihrem Motto „Us Spass 
an d’r Freud“ möchten die Schefferjunge so kölsches Brauch­
tum in Sproch und Tradition erhalten und fördern. Im Diens­
tagszug präsentieren die Pänz in ihrem unverkennbaren Ma­
trosenlook ihre Künste. Begleitet werden sie von Eltern und 
Geschwistern, die passend dazu ein blaues Ringelhemd tragen. 
Die ganz Kleinen dürfen zusammen mit dem Vorstand sogar auf 
dem Wagen fahren. (> S. 14) www.neppeser-schefferjunge.de

	 GGS BalthasarstraßeGRUPPE

17 	Ein jeckes Jubiläum begeht die Gemeinschafts­
grundschule aus dem benachbarten Agnesvier­

tel, denn sie ist schon seit elf Jahren im Zoch dabei. Karnevals­
verdötschte Eltern organisieren hier die Karnevals-AG, um mit 
den Pänz die Freude am Karneval zu teilen. Und mit Erfolg, denn 
jedes Jahr wächst die Zahl der Teilnehmer. Zu erkennen sind 
sie stets an ihrem Standardkostüm, dem rotem Mantel mit gelber 
Krone, das jedes Jahr passend zum Sessionsmotto dekoriert wird. 
www.ggsbalthasar.de

	 AgnesblömcherGRUPPE

18 	Einmal Fastelovend, immer Fastelovend – das is 
die Devise dieser Jecken aus dem Agnesviertel. 

Einst hatten sie die Karnevals-AG in der GGS Balthasarstraße 
gegründet, aber ihre Pänz sind mittlerweile längst auf der weiter­
führenden Schule. Was tun, wenn alle weiterhin bunt und mit 
viel Elan im Zoch mitmischen möchten? Man gründet eine eigene 
Gruppe und die geht nun schon zum zweiten Mal im Dienstags­
zoch mit. Sie nennen sich „Agnesblömcher“ als Zeichen für ihre 
Verbundenheit mit dem Agnesveedel, für Vielfalt und Toleranz 
und den Wunsch nach mehr Blumen und Bienenfutter im Veedel. 

Erd-, Feuer- und  
Seebestattungen

Bestattungsvorsorge
Private  

Abschiednahme

Glesius Bestattungen 
Tel. 0221 72 75 00 (24h) 
Ihr Bestatter in Nippes
Mauenheimer Straße 9 · 50733 Köln

www.glesius-bestattungen.de
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Darauf bezieht sich ihr diesjähriges Motto: „Sin bunt, nit brung! 
De Blömcher blöhe em Agnesveedel rut, wieß, jrön“. Und so 
haben die Jecken in den bunten Latzhosen und Blumenhüten 
nicht nur Kamelle, sondern auch Blumenzwiebeln und Blumen­
samen in ihrem Büggel. Ihr Kamellewagen ist ein Lastenfahr­
rad – energieneutral, 100 Prozent(!) Beinarbeit!



34 35

K A R N E V A L  I N  N I P P E S  2 0 2 0

	 En Familich met HätzGRUPPE

27 	„Ob ärm oder rich, im Fasteleer da simmer alle 
glich“ ist das Motto dieses Schmölzjes und das 

zeigen auch die selbst genähten Kostüme, die aus Lumpen (Bet­
telmann) und edlen Teilen (Edelmann) bestehen. Vor 27 Jahren 
haben die Jecken den Verein als reinen Familienverein, der  
das Herz am rechten Fleck hat, gegründet und beschlossen, im 
Dienstagszug mitzugehen. So wie sie das übrige Jahr „met vill 
Hätz“ Pänz und Jugendliche im Fußball trainieren, möchten sie 
gerne den Kindern und Jugendlichen das karnevalistische Brauch­
tum näherbringen. Damit zeigen sie, dass Karneval nicht nur 
aus „Suff “ besteht, sondern Spaß an der Freud zu haben! Im An- 
schluss an den Dienstagszoch veranstalten sie gegen 18 Uhr zu- 
sammen mit der KG Kallendresser auf der Bezirkssportanlage 
Nippes auf der Merheimer Straße 263 eine Nubbelverbrennung 
für Kinder und geben so diese Tradition an die Jugend weiter. 

	 „De Höppemötzjer“ e.V.GRUPPE

28 	Jetzt darf man es schon als Tradition beschreiben, 
dass die Kinder- und Jugendtanzgruppe in Nippes 

mitzieht – denn es ist das zweite Mal! Getreu ihrem Motto 
„Wie die Funke met ihrem Stippeföttche, su danze mer met de 
Beincher un de Höftjer; mer sprenge vun einer Bühn op en an 
d’r Bühn un maache üch dann all jet Freud“ begeistern die  
Tänzerinnen und Tänzer in den Sälen mit immer wieder mit 
neuen Choreografien und Hebe- und Wurffiguren. Seit über  
50 Jahren sind sie auf den Kölner Bühnen und weit darüber 
hinaus unterwegs, aber seit dieser Session kooperieren sie mit 
der Karnevalsgesellschaft Große Kölner. www.hoeppemoetzjer.de

	 Carl-Sonnenschein-HausGRUPPE

29 	Zum ersten Mal sind die Jecken aus dem 
Carl-Sonnenschein-Haus unter dem Motto 

„Bunt und Lustig durch die Welt“ im Zoch. Das Haus bietet 
betreutes Wohnen für psychisch erkrankte und geistig-körper­
lich behinderte Menschen und ermöglicht es ihnen so, selbst­
ständig zu leben. Es gehört zur Heimstatt Marien, die benach­
teiligten Menschen Hilfe im Alltag, Wohnen und Beruf gibt. 
www.carl-sonnenschein-haus.de

	 KG Nippes un Schäl e.V.GRUPPE

24 	Erst zum vierten Mal gehen diese Jecken im 
Zoch mit und haben bereits einmal den Preis 

als „beste Fußgruppe“ erhalten. Mittlerweile ist ihre Gruppe 
von anfänglich zwölf auf 35 Mitglieder herangewachsen. „Met 
vill Spass an d’r Freund un mit Fründe fiere mir dä kölsche 
Fastelovend, öm de Tradition am Leeve ze halde“ ist ihr Motto 
und Nippes ihre Heimat. Auch wenn man nicht hier wohnt, 
man kommt gerne ins Veedel, trifft sich in der Kneipe op d’r 
Eck, grillt oder macht gemeinsam andere Aktivitäten. In die­
sem Jahr tragen sie wieder ihre selbst geschneiderten Fräcke.

	 Freie SchuleGRUPPE

25 	„Rettet Nemo!“ heißt das Motto der Freien Schule 
aus dem Agnesviertel. Seit über einem Jahr ge- 

hen Kinder und Jugendliche auf die Straße, um für unsere Um- 
welt zu demonstrieren – auch von der Freien Schule sind Kin­
der, Eltern und Lehrer aktiv. Und so wollten sie gleichfalls im 
Karneval ihre Kostüme upcyceln und auf die üblichen, in viel 
Plastik eingepackten Kamelle verzichten. Dass das gar nicht so 

leicht ist, wurde ihnen schnell klar. Denn wo findet man denn in 
Papier verpackte Kamelle? So bleibt die Hoffnung, dass in den 
folgenden Jahren immer mehr Hersteller auf diesen Wunsch rea­
gieren! Im Zoch stellen sie das mit Plastik verdreckte Meer dar 
und fordern uns Zuschauer auf, ihre drei Clownsfische im Müll 
nicht nur zu finden, sondern durch unser Verhalten auch zu 
retten. In diesem Sinn: Alaaf! www.freie-schule-koeln.de

	 KG KallendresserGRUPPE

26 	Musik liegt in der Luft, wenn die Musiker mit 
Akkordeon, Lyra, Trommel, Becken und Pauke 

durch Nippes ziehen und ihre Potpourries aus kölschen Hym­
nen und unvergessenen Hits spielen. Der Spillmannszoch mit 
dem schönen Namen „Kallendresser“ – der kölsche Ausdruck 
für eine Person, die ihre Notdurft in die Regenrinne verrich- 
tet – ist 2011 in Nippes gegründet worden. Unterstützt werden 
sie in jeder Hinsicht vom Corps à la suite und das nicht nur  
im Dienstagszug! Jeden 1. Freitag im Monat trifft man sich im 
Osters Rudi, musikalische Verstärkung ist willkommen!  
www.kg-kallendresser.de

Et Hätz em Veedel
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Darauf verweist der Name, der sich aus ihrem Heimatveedel 
Nippes und ihrer besonderen athletischen Spielweise zusam­
mensetzt. Entstanden ist er beim Bier im spanischen Trainingsla­
ger. Weil Atletico Nippes in der letzten Saison unglücklich aus der 
1. (Bunten) Liga abgestiegen ist, lautet das aktuelle Ziel natür­
lich: Wiederaufstieg. 

Eines aber bleibt: Statt auf ihren Trikots Werbung für einen 
kommerziellen Sponsor zu machen, tragen die Jungs das Logo 
von „Kein Veedel für Rassismus“ und helfen mit, einem Klima 
von Hass und Gewalt in den Veedeln entgegenzuwirken!  
www.facebook.com/pg/Atletico.Nippes

	 Lokomotivstraße and Friends GRUPPE

36 Was gute Nachbarschaft bedeutet, zeigt diese 
Gruppe aus der Lokomotivstraße im Stellwerk- 

            viertel. Nachdem man schon viele Jahre gemeinsam  
           den Zoch gesehen und danach noch ein bisschen gefeiert 
        hat, wurde im letzten Jahr die Idee geboren, doch selber 
mitzuziehen. Gesagt, getan und so hat sich mit Kind und Kegel 
  eine 60 Mann starke Gruppe zusammengefunden, die als 
    Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer verkleidet ist. 
      Das ist Ausdruck einer herzlichen Nachbarschaft!

36
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	 De Lumpemänner von Neppes GRUPPE

33 	Das Lappenkostüm ist das Markenzeichen der 
befreundeten Familien. Einmal im Monat treffen 

sie sich in ihrem Stammlokal Osters Rudi und feiern dort 
Fastelovend. Auch der soziale Aspekt kommt bei den Lumpe­
männer nicht zu kurz. So nehmen sie jede Session ein krankes 
Kind auf ihrem Festwagen mit, das in Behandlung im Ronald 
McDonalds Haus ist. Ohne jegliche Kosten. Durch Spenden von 
Vereinsmitgliedern und Privatleuten ermöglichen sie dem Kind 
so einen unvergesslichen Tag. 

	 KG Neehler Strunzköpp vun 1982 e.V.GRUPPE

30 	Schwarz-Weiß-Rot sind die Vereinsfarben von 
Kölns strunzigstem Karnevalsverein, der 1982 

aus einer Stammtischlaune heraus entstanden ist. Mittlerweile 
ist er auf 73 Mitglieder angewachsen und die stammen aus drei 
Generationen. Die Strunzköpp machen das ganze Jahr über viel 
zusammen, vom monatlichen „Strunztreff “ über Wandertouren, 
Kanufahrten bis hin zu Grillfesten. Höhepunkt ist natürlich die 
fünfte Jahreszeit. Neben den gemeinsamen Sitzungsbesuchen 
wird auf der großen Karnevalsparty an Karnevalsfreitag im Tat­
tersall an der Rennbahn gefeiert und traditioneller Höhepunkt 
ist die Teilnahme am Dienstagszug. Bei seinem Kostüm darf 
jeder Jeck selber kreativ werden, nur in den Vereinsfarben muss 
es sein. www.facebook.com/pg/strunzkoepp

GRUPPE

31 	Neppeser Eisbären von 2005
15 Jahre ist es her, dass ein jeckes Schmölzje an 

der Theke beschloss, im Dienstagszug mitzugehen. Die Theke 
ist längst ins Hahnheiser gewandert, das Wappentier der alten 
Location „Nordlicht“, der Eisbär, ist geblieben und damit das 
Kostüm. Aus der anfangs kleinen Truppe von Gästen und 
Angestellten ist eine große Gruppe von mittlerweile rund  
70 Jecken erwachsen. Mitgehen kann jeder, der möchte  
und sich anmeldet!

	 Show- und Musikzug Essen GRUPPE

32 	Frohnhausen e.V. 1983
Aus Essen ist musikalische  

Unterstützung angereist: Der Musikzug 
Essen Frohnhausen e. V. 1983 unterhält 
die Jecken am Zugweg mit kölschen 
Liedern. www.musikzug-essen-
frohnhausen.de 
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	 Fideele BasilanerGRUPPE

34 Wenn elf Jecken beim Aschermittwochfischessen 
zusammensitzen und einen Karnevalsverein 

gründen, liegt die Verbindung zum Elferrat nahe und jeder 
bekommt direkt einen „wichtigen“ Posten. So geschehen vor 
über 20 Jahren im „Basil’s“ am Leipziger Platz und damit war 
auch direkt der Name gefunden. Längst ist die Gruppe auf rund 
50 Mitglieder angewachsen, wovon gut die Hälfte aktiv im Zug 
dabei ist. Ihr Thema in dieser Session: Der Neppeser Veedels­
drache! Lassen wir uns überraschen.

	 Atletico NippesGRUPPE

35 	Zum zweiten Mal gehen die Fußballer von Atle­
tico Nippes im Zoch mit und sind inzwischen 

auf 40 Mitglieder gewachsen. Ihre „Karriere“ begann im Lohse­
park – somit sind sie alle eng 
mit dem Veedel verbunden, 
sind hier aufgewachsen, 
hier zur Schule gegangen 
oder auch im Laufe der 
Jahre wieder hierher 
zurückgezogen. 
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	 Turn- und Fechtgemeinde 1878  GRUPPE

37 	Köln-Nippes e.V.
Fechten, Fußball, Leichtathletik, Tischtennis, 

Trampolin, Turnen, Volleyball, das sportliche Angebot der 
Turn- und Fechtgemeinde aus der Merheimer Straße ist  
groß und bietet etwas für jede Altersgruppe. Nur in der 
fünften Jahreszeit steht der Sport im Hintergrund, denn 
dann heißt es „Mer wolle widder met jonn!“ und alle 
jecken Vereinsmitglieder folgen dem Trömmelche für 
den Veedelszoch. Und so ziehen an Karnevalsdienstag 
die großen und kleinen Sportler in den Vereinsfarben 
Rut un Wiess mit dem TFG-Männchen durch die Straßen 
von Nippes. www.tfg-koeln.de

	 Städtisches Hansa-GymnasiumGRUPPE

38 	Eine Premiere im Dienstagszoch feiern in die­
sem Jahr die Jecken vom Hansa-Gymnasium. 

Als Verein unterstützen sie die karnevalistischen Tätigkeiten an 
der Schule. Aus einer kleinen Gruppe von Karnevalsverrückten 
ist über die Jahre eine große Familie geworden. Bei den Schull- 
un Veedelszöch gehören die Jecken vom Hansa-Gymnasium zu 
den größten Gruppen. Von den Freunden und Förderern des 
kölnischen Brauchtums wurden sie deshalb mit dem „Kamelle­
büggel 2020“ ausgezeichnet und tragen diesen voller Stolz auch 
beim Nippeser Zoch mit. Ihr diesjähriges Motto lautet: „Klima­
technisch jood un edel – kauf net online kauf im Veedel“. Das 
stellt nicht nur einen Bezug zur Klimakrise her, sondern zeigt 
auch, dass „et Hätz im Veedel schleiht“. Auf dem Wagen wird 
ein Laptop aufgebaut, der die online bestellten Pakete aus­
spuckt und auf die kleinen Geschäfte des Veedels wirft. Das 
Hansa aber spannt symbolisch einen Schirm auf und entdeckt 
das Veedel. (> S. 46) www.hansa-gymnasium-koeln.de

	 Kajuni 59 e.V.GRUPPE

39 	Diese kölschen Köbesse sind ein festes Bild im 
Dienstagszug. Was nicht verwundert, sind die 

Jecken doch schon seit mehr als 60 Jahren aktiv. Entstanden ist 
die Gruppe aus der Jugend der Nippeser Pfarrei St. Marien und 
das erklärt den Namen: Katholische Jugend Nippes. Hier hat sie 
über viele Jahre Sitzungen und Kostümbälle veranstaltet. In- 
zwischen sind das Veranstaltungsangebot im Kölner Karneval 
so groß und die Kosten und Auflagen so hoch, dass die Kajuni 
ihre Aktivitäten auf die Zugteilnahme beschränkt haben.

	 Die Neppeser Ahr-Schwärmer –  GRUPPE

40 	Veedelsverein vun 1959 e. V.
Seit über 60 Jahren sind die Jecken, die man aus 

dem Dienstagszoch mit den traditionellen Lumpenkostümen 
und roter Perücke kennt, ein echter Veedelsverein für die ganze 
Familie. In Nippes starten sie mit dem „Kölschen Ovend“ im 
Altenberger Hof in die Session und in ihrer Stammkneipe 

Osters Rudi feiern sie an Karnevalssamstag eine große Karne­
valsparty. Beides sind eher lockere Partys, vom Konzept der 
klassischen Sitzung haben sich die Ahr-Schwärmer schon län­
ger verabschiedet. Ihr Stolz ist der vereinseigene Musikzug, der 
bereits seit über 30 Jahren besteht und mit seinen Medleys für 
Stimmung bei Jung und Alt sorgt. Das können die Jecken 
bestens beim Einmarsch der Jecken in die Lachende Kölnarena 
erleben. Wer sich über den Namen des Veedelsvereins wundert, 
dem sei das Wortspiel erklärt: In den 1950er-Jahren fuhr eine 
Gruppe von Freunden regelmäßig an den Wochenenden zum 
Camping an die Ahr – sie waren demnach Ahr-Schwärmer! 
Die besondere Beziehung zur Ahr besteht bis heute. Regelmä­
ßig nehmen die Mitglieder an den Wein- und Winzer-Olympi­
aden teil und zur Zeit der Weinlese geht es im Oktober für 
einen Tag auf Ahr-Tour! www.ahr-schwaermer.de

	 FC Fans NippesGRUPPE

41 	Wenn es im Zoch rut-wieß wird und der Hen­
nes zu sehen ist, kommen die FC Fans Nippes. 

Der offizielle Fanclub ist seit 2013 wie sein Lieblingsverein auch 
ein Karnevalsverein. Das Motto ist klar, die Farben sind es auch 
und so zieht das jecke Schmölzje aus dem Schill-Eck mit Stan­
darte, Präsidentenwagen und Geisbockwagen – natürlich mit 
Nummernschild „Hennes VIII“ – und in selbst gestalteten 
FC-Kostümen durch Nippes. (> S. 18) www.fc-fans-nippes.com

	 Judo-Club Ford-Köln e.V. GRUPPE

42 	Fünf Jahre schon ziehen die kleinen und großen 
Mitglieder des Judo-Clubs Ford-Köln im Vee­

delszoch mit. In diesem Jahr sind sie als Judoschlümpfe verklei­
det unter dem Motto „Jeder Jeck is anders und jeder Jeck ist 
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willkommen“. Das passt gut zu dem Sportverein, der Mitglied der 
Ford-Freizeit-Organisation ist, denn hier wird nicht nur Judo trai­
niert und werden erste Gürtel erworben, sondern es wird sich auch 
in Respekt, Höflichkeit, Fairness und Disziplin geübt. Weil der Vor­
sitzenden Daniela Niedringhaus und ihrem Team Kinder ganz 
besonders am Herzen liegen, unternehmen sie außerhalb des Judot­
rainings ganz viel zusammen und dazu gehört in Köln natürlich 
auch der Fastelovend. Trainiert wird in der Gymnastikhalle der KGS 
Maternus-Grundschule in der Bülowstraße. Angebote gibt es neben 
Judo für No-Gi, Gymnastik, Pilates und Fitnesszirkel. Wer Lust hat 
vorbeizuschauen, findet weitere Informationen unter www.jc-ford.de.

	 Stammtisch Nippeser KackvögelGRUPPE

43 	Diese langjährigen Freunde sind nach Beendigung 
des Studiums oder aus beruflichen Gründen wieder 

in ihre Heimat Nippes zurückgekehrt. Ganz schnell trafen sie sich 
zum Stammtisch „Em Golde Kappes“ und wie das in Köln so ist, 
wurde bei ein paar Kölsch schnell eine Karnevalsgruppe gegründet. 
Seit 2018 sind sie auch im Dienstagszoch vertreten und gewannen 
sogar schon den Kostümpreis. Der Name kommt vom Stammtisch­
tier: ein hässlicher glitzriger weißer Kakadu im pinken Käfig mit Spitz­
namen „Kackvogel“. 2020 werden die ersten Eier schlüpfen – Kack­
vogel-Küken sind auf dem Weg, die ersten in der Gruppe. Die ersten 
Kakapos wurden in Neuseeland adoptiert – ein Zeichen für der Tierschutz!

GRUPPE

44 	Hier wird Musik gespielt,  
	lasst euch überraschen!



Karnevals- und Brauchtumsverein, ohne dabei Anspruch auf 
historische Authentizität zu legen. Er ist Teil der Vereinigung 
der Kölner Stämme, die historische Bräuche aus Kulturen längst 
vergangener und vergessener Epochen pflegen.  
www.loestigegladiatoren.mynetcologne

	 Plutemänner us NippesGRUPPE

50 	Zum 45. Mal sind die Jecken in den bunten 
Lappenkostümen im Dienstagszug dabei! Das

hätte wohl 1976 niemand geglaubt. als sich ein 
kleines Schmölzje aus der Hartwichstraße zusam­
menschloss, um im Veedelszoch mitzugehen. 

Heute ist daraus ein Karnevalsverein mit 28 
aktiven und 19 inaktiven Mitgliedern gewor­

den. Dieser trifft sich nicht nur zum 
Rosenmontagszug auf einer riesigen 

Lkw-Tribüne, sondern das ganze Jahr 
über zum Grillfest, zur Weihnachts­

feier und zu anderen Veranstal­
tungen und mindestens einmal 

im Monat im Stammlokal, der 
Hartwichklause. Wer Lust hat 

mitzumachen, ist herzlich 
willkommen.  
www.plutemaenner.de

4140

	 KG Schlenderhaner Lumpe e.V.GRUPPE

45 	In der letzten Session fuhr er noch als Prinz 
Marc I. im Dreigestirn im Dienstagszug mit, 

jetzt ist er Präsident der Schlenderhaner Lumpe! Mit ihren 
schönen Lumpenkostümen ist diese Familiengesellschaft aus 
dem Bild des Kölner Straßenkarnevals nicht mehr wegzuden­
ken. Als kleine KG im Vorort Niehl in der Schlenderhaner Stra­
ße gegründet ist heute daraus eine große Gesellschaft gewor­
den, die mit Kostüm- und Mariechensitzung den jecken Fest­
kalender bereichert. Ihr Tanzkorps „Colonia Rut Wiess“ gehört 
zu den besten im Kölner Karneval und ist auf den Bühnen im 
gesamten Rheinland unterwegs. www.schlenderhanerlumpe.de

							     
Stammtisch 	 Stammtisch Jecke FellnaseGRUPPE

46 	Wer die Sprache seines Hundes verstehen möchte, 
geht zur Hundeschule. Das haben auch die Hunde­

besitzer aus Weidenpesch getan, die sich so gut verstehen, dass 
sie vor einigen Jahren einen Stammtisch im Mauenheimer Sieg-
friedhof gegründet haben. Weil sie nicht nur jeck auf Hunde, 
sondern auch auf Karneval sind, war die Zugteilnahme bald 
beschlossene Sache. Ein Name wurde auch schnell gefunden, 
denn Hundebesitzer bezeichnen ihre Tiere häufig als Fellnasen.

	 Kölsche Ulanen GRUPPE

47 	Sie sind das zweite Mal im Nippeser Dienstags­
zug dabei und haben damit eine Tradition be­

gründet! Mit ihren blau-roten Uniformen mit goldenen Akzen­
ten erinnert die Gruppe an die Lanzenreiter des 19. Jahrhunderts, 
die vor der Kavallerie ritten und als Erste Feindberührung hatten. 
Konkret knüpfen die Kölschen Ulanen an das Westfälische  
Ulanenregiment Nr. 5 an, welches 1849 in Köln Deutz statio­
niert und aus dem ein Stammtisch entstanden war. Vor fünf 
Jahren wurde aus dem karnevalistischen Stammtisch ein Verein, 
in dem sich alle – Männer wie Frauen, von der Reinigungsfach­
kraft über Studenten bis zum Bürgermeister – treffen, die Spaß 
am Karneval haben. Man trifft sich zum monatlichen Stamm­
tisch und das Highlight in der Session ist die Kostümsitzung  
im Brunosaal. www.koelscheulanen.club

	 De löstige Lappepirate em Neppeser Huh- GRUPPE

48 adel von un zo Lappe
	Seit Ende der 1980er-Jahre ist der Familien- und 

Freundeskreis aus Nippes ein Dauerbrenner im Dienstagszug. 
Er entstand, als die jecken Kinder des Huhadels in einem Floß­
urlaub die Kreuzung aus Floßpiraten und Lappenclowns vorge­
nommen haben. Seitdem entern sie den Nippeser Karneval, 
treiben in den Veedelskneipen ihr Unwesen und unterstützen 
ihre Eltern im Zoch. Man kennt sich, man trifft sich und feiert 
aus Spass an d’r Freud Fastelovend. So wie es in dem Drei-Ge
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	 Große KG Närrische Insulaner  GRUPPE

51 	Köln e.V. 1927
Die Schalksnarren in den grün-weißen 

Kostümen sind keiner Insel entflohen, wie man aus dem 
Namen vielleicht schließen könnte. Vielmehr hatten einige 
Herren bei der Gründung im Jahr 1927, als zum ersten Mal seit 
Ausbruch des Ersten Weltkrieges wieder ein Rosenmontagszug 
ziehen durfte, den Schalk im Nacken: Die Legende besagt, dass 
ihre Stammkneipe an der Mauenheimer/Merheimer Straße die 
Jecken inspiriert hat. Dieser Bereich war nämlich bis 1910 von 
einem toten Rheinarm fast umgeben gewesen und hatte sozu­
sagen eine „Insellage“. Heute ist daraus eine aktive Familienge­
sellschaft geworden, die mit der KG Turm-Garde Eitorf eine 
Ehrentanzgarde hat. www.naerrische-insulaner.de

	 Karnevalsfreunde Neppeser Mohren  GRUPPE

52 vun 1993
Vielen Veedelsvereinen fehlt der Nachwuchs, diese 

Jecken haben dank der Initiative ihrer neuen Vorsitzenden 
Petra Fahnert-Denker vor zwei Jahren den Neustart 
geschafft. Familie und Freunde finden sich hier an Faste­
lovend zusammen, um mit der Musikkapelle „Funken 
Rot-Weiß Dürscheven“ durch das Veedel zu ziehen. 

	                       1. Damengarde Coeln 2014 e.V. GRUPPE

53 Premiere feiern diese Damen im 
Nippeszug, die bei ihrer Gründung 

für ein wenig Aufregung im Kölner Karneval 
gesorgt haben. Damen in Uniform? Weil man 

als Frau nicht Mitglied in einem Traditons­
korps werden darf, haben sie vor sechs Jahren 
ein reines Damenkorps gegründet. Passiert 

ist das, als ein jeckes Schmölzje auf einer 
Sitzung der Schmuckstückchen war und 

nerationen-Schmölzje jedes Jahr neue Gesichter gibt, so sind 
im Zug immer wieder neue individuell geschneiderte Lappen- 
kostüme zu sehen. Denn pünktlich zu Sessionsbeginn erwachen 
die Jecken aus dem Sommerschlaf und beginnen mit individuellen 
Kostümplanungen. Wichtig! Die Gründer der „Löstije Lappepi­
rate“ weisen ausdrücklich darauf hin, dass sie weit vor der Band 
Kasalla dem Totenkopp die Pappnas aufgesetzt haben. Ahoi!

	 Löstige Gladiatoren e.V.GRUPPE

49 	Zurückversetzt ins römische Köln fühlt man 
sich bei den Kostümen dieser Gruppe, als dieses 

als Hauptstadt der Provinz „Germania Inferior“ seine 
Blütezeit erlebte. Damals waren die Gladiatoren 
keine Sklaven oder Kriegsgefangenen mehr, son-
dern hoch bezahlte Berufssportler, die 
höchste Waffen- und Kampfkunst 
präsentierten. An diese Zeiten 
erinnert der 



42 43

K A R N E V A L  I N  N I P P E S  2 0 2 0 W W W . A P P S O L U T J E C K . D E

R A U M A U S S T A T T U N G N E U S S E R  S T R .  1 7 8  ·  5 0 7 3 3  K Ö L N  ·  T E L  0 2 2 1  7 2 7 3 1 3

W I R  G E S T A L T E N  R Ä U M E

Für ihr Engagement im Veedels-
karneval und die Durchführung 
des Veedelszug sind die Mauen-
heimer Muschele von der KG Alt 
Köllen von 1883 e.V. mit der „Gol-
denen Mütze“ ausgezeichnet wor-
den. Zugleiter Volker Kaiser hat 
die Ehrung stolz entgegengenom-
men.

Die Preisträger 2019 v. l. n. r.:  
Zugleiterpreis – FC Fans Nippes, Fußgruppenpreis – Neppeser Gedöns vun 
2010, Schulpreis – Leonardo-da-Vinci-Gymnasium Köln-Nippes

mit Unterschriften auf einem Bierdeckel die Gründung der  
1. Damengarde Coeln 2014 einleitete. Aus den fünf Gründungs­
mitgliedern sind heute 60 Mitglieder plus Fördermitglieder 
geworden und die Zahl wächst weiter. Inzwischen ist die 
Damengarde im Kölner Karneval längst akzeptiert und wird als 
Bereicherung angesehen. Wie die männlichen Korps wird sie 
zu anderen Veranstaltungen ge- und zu Aufzügen eingeladen. 
Seit 2019 ist sie auch dem Festkomitee angeschlossen und durfte 
in der vergangenen Session zum ersten Mal im Rosenmontags­
zug mitgehen. Jedes Jahr startet die Damengarde mit einem 
stilvollen Gala-Appell in die Session und feiert neben einer 

„Urkölschen Kostümsitzung“ eine „Jecke Kostümparty“ mit 
dem Motto „Marieche danz!“. Hier zeigt sich das Traditions­
bewusstsein der Damen, denn ihre Marie wird – wie es bis  
in die 1930er-Jahre üblich war – von einem Mann verkörpert.  
Passend zum Sessionsmotto „Et Hätz schleiht em Veedel“  
hatte sich die Damengarde eine schöne Kampagne in den  
Social Media einfallen lassen und die Veedel ihrer Mitglieder  
vorgestellt. Und in Nippes ist sie sogar im Veedelszug dabei!  
www.damengarde-coeln.de

	 Prinzen-Garde Köln 1906 e.V.GRUPPE

54 	Seit über 30 Jahren ist die Abordnung der 
Prinzen-Garde fester Bestandteil im Zoch und 

geht traditionell vor der Nippeser Bürgerwehr. Waren diese 
Gardisten im Rosenmontagszug noch Teil des jecken Begleit­
kommandos für den Kölner Prinzen, so ziehen sie am Karne­
valsdienstag auf dem Festwagen durch Nippes – in der Regel 
ohne das Dreigestirn. Begonnen hat alles im Haus Schnackertz, 
wo sich Prinzen-Gardisten aus dem Kölner Norden nach den 
Auftritten immer trafen und dann spontan zum Dienstagszug 
verabredeten. Hier sind seitdem mit Tanz-, Reiterkorps und 
Corps à la suite alle aktiven Teile des Traditionskorps vertreten. 
www.prinzen-garde.de

	
	 KKG Nippeser Bürgerwehr 1903 e.V.GRUPPE

55 	Jetzt wird es orange, denn ganz zum Schluss 
kommen die Appelsinefunke. Mit der Organisa­

tion des Dienstagszuges zeigen sie seit 1926, wie sehr ihr „Hätz 
em Veedel schleiht“. Jedes Jahr werden Verwaltung und Sicher­
heitsauflagen aufwendiger, steigen die Kosten und müssen 
Defizite aus der eigenen Kasse des Traditionskorps ausgegli­
chen werden. Da bekommt das Bürgerwehr-Motto „Wir leben 
Karneval“ eine zusätzliche Bedeutung. Nach der langen Session 
mit vielen erfolgreichen Veranstaltungen in den Sälen der Stadt, 
dem neuen Kinderfest im Altenberger Hof, der Eröffnung des 
Straßenkarnevals an Weiberfastnacht auf dem Wilhelmplatz 
und natürlich dem Rosenmontagszug wird nach dem Zoch ein 
letztes Mal im Altenberger Hof gefeiert und der Nubbel ver­
brannt! Aber die nächste Feier steht an: Am 6. und 7. Juni sind 
alle Nippeser Bürgerinnen und Bürgern zum Bürgerfest auf der 
Neusser Straße eingeladen. www.nippeser-buergerwehr.de

 	
	 Mandarinenfunken (AWB)  
	 Nach der Bürgerwehr ist noch nicht Schluss, 	

AM 
ENDE

	jetzt kommen die Mandarinenfunken, wie die 
Mitarbeiter der AWB wegen ihrer orangenen Arbeitskleidung 
liebevoll genannt werden. An allen Karnevalstagen räumen sie 
hinter den Jecken auf und so auch in Nippes. Schon im Zug 
fahren drei Wagen mit, um leere Kartonagen einzusammeln. 
Dank der AWB und ihrer Mitarbeiter werden übrig gebliebene 
Kamelle und Strüßjer, Papier, Kartons und anderer Müll vom 
Zugweg gefegt und dafür gilt ihnen unser herzlicher Dank! 

... wir machen in Köln nicht nur an Karneval: 
Müllabfuhr • Stadtreinigung • Winterdienst • Wertstoffsammlung 

Kunden-Beratung: 0221/9 22 22 24
Sperrmüll-Service: 0221/9 22 22 22
Scannen Sie den QR-Code für unsere komfortable AWB App 
oder besuchen Sie uns im Internet unter www.awbkoeln.de

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH

www.awbkoeln.de

UNSERE HERZEN SCHLAGEN
FÜR 86 SAUBERE VEEDEL!
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Strauch kennenlernte, damals Tanzmarie­
chen der Nippeser Bürgerwehr und heute 
seine Frau. Durch sie wurde er 1993 Tän­
zer bei den „Hellige Knäachte und Mägde“ 
(HKM) und später ihr Tanzgruppenleiter. 
Damals begann auch seine Karriere als 

„Heilhänder“. Half er anfangs den Jungs 
und Mädels aus seiner Tanzgruppe, kamen  
bald am Abend auch andere Tänzer und 
Tänzerinnen auf ihn zu, schließlich die 
Roadies und Musiker und schnell war 
seine Handynummer kein Geheimtipp 
mehr. Er war hinter den Bühnen Kölns für 
seine unkomplizierte Hilfe bekannt und 
das sprach sich schließlich bis zum dama­
ligen Festkomitee-Präsidenten Markus 
Ritterbach herum. So arbeitet er heute 
offiziell als Ehrenamtler im Namen des Fest­
komitees Kölner Karneval und hat Zugang 
zu allen Sälen.

Am Wochenende wie nach einem langen 
Arbeitstag ist er oft bis weit nach Mitter­
nacht unterwegs. Diesen Service bietet er 
für alle kostenlos an. Bei 350 bis 400 Ein­
sätzen pro Session kommt da ganz schön 
was zusammen und dafür erhält er von 
niemanden eine finanzielle Unterstützung. 
Dankbar sind ihm viele, Ehrungen gab es 
bislang kaum eine. Vor zwei Jahren haben 
die Erdmännchen als Erste für ihn beim 
Festkomitee den Verdienstorden in Silber 
beantragt! Dank der Initiative der Grees­
berger ist er demnächst nach Berlin zum 
privaten Gartenfest des Bundespräsidenten 
eingeladen. Und jetzt auch die „Goldene 
Muuz“.

Nur ein Rädchen im Getriebe
Was treibt einen Menschen zu solch einem 
außergewöhnlichen Engagement an?  
Wilfried Wiltschek möchte der Jugend 
unter die Arme greifen, sie in ihrem Hobby 
unterstützen und bei Verletzungen nicht 
alleine lassen, sonst sind neun Monate 
hartes Training umsonst gewesen. Er 
möchte aber auch einen Karneval erhalten, 
wie ihn die jungen Tänzerinnen und Tänzer 
verkörpern, und nicht den Partykarneval, 
den man auf den Straßen in der Altstadt 
erleben kann.

„Der große Zeiger des Karnevals bewegt 
sich nur, wenn sich in dem Uhrwerk auch 
die kleinen Rädchen drehen.“ Er sieht sich 
als eines dieser kleinen Rädchen an und    
    nimmt den Preis stellvertretend für alle  
       Ehrenamtler im Karneval an! Herz- 
           lichen Glückwunsch   

Zu den eher leisen Veranstaltungen  

am 11.11. gehört „Dat Spill op dr 

Rothustrapp“, das von Kölns ältester 

Karnevalistenvereinigung, den Muuze- 

mändelcher, veranstaltet wird. Traditi-

onell wird dort an Menschen, die sich 

um das Kölner Brauchtum, um kölsche 

Lebensart oder um Kölner Kultur  

verdient gemacht haben, die „Goldene 

Muuz“ verliehen. Und der diesjährige 

Preisträger ist der Nippeser Physio-

therapeut Wilfried Wiltschek. 

Angesichts der langen Liste der Geehrten 
mit so bekannten Namen wie Willi Schnei­
der, Gerhard Jussenhoven, Reinold Louis, 
Jean Jülich, Gerd Rück und die Bläck Fööss 
ist das eine hohe Ehre. Wie passt da ein 
Physiotherapeut hinein?

„Wir haben mit Wilfried Wiltschek ganz 
bewusst jemanden ausgewählt, der nicht 
auf der Bühne im Rampenlicht, sondern 
lieber hinter der Bühne steht“, erzählt Karl- 
Heinz Fricke, 1. Vorsitzender und Baas der 
Muuzemändelcher, „Denn er ist ein Idea­
list wie die Tanzgruppen, die er behandelt. 
Wie diese das ganze Jahr über hart trainie­
ren und das ohne Gage, so tut er alles dafür, 
dass seine Schutzbefohlenen auch nach 
Verletzungen und Unfällen weiterhin Spass 
an dr Freud haben und auftreten können.“ 

Der Mann für alle Fälle 
Und darüber können die Tänzerinnen und 
Tänzer ein Lied singen. Wenn der Fuß 
umgeknickt, das Handgelenk verstaucht 
oder ein Wirbel raus ist, kommt der Physio­
therapeut. Der „Heilhänder“, wie er gerne 
genannt wird, tourt nämlich während der 
Session ehrenamtlich als Helfer in der Not 
durch die Auftrittssäle, behandelt die Ver­

letzungen und rettet Tänzern und Tänze­
rinnen wie Künstlern den Abend und 
manchmal gar die Session. Der eigentliche 
und wirkliche Mann für alle Fälle, wie der 
Baas treffend meint.

Dabei hatte Wilfried Wiltschek – als Imi 
aus Düren – früher mit Karneval nichts am 
Hut. Das änderte sich erst, als er Claudia 

Die „Goldene Muuz“ geht nach Nippes
Wilfried Wiltschek



Mit Bus & Bahn beschwingt 
durch die Karnevalszeit.
www.kvb.koeln/karneval

JETZT 
GIBT ES 
(K)EIN HALTEN 

MEHR.

Neu im Zoch

Hansa-Gymnasium

Das zeigt der Mottowagen, der aus einem 
riesigen Laptop besteht, welcher Pakete 
auf die Geschäfte im Veedel katapultiert. 
Monatelang haben Schüler*innen, Lehrer* 
innen und Eltern in mühevoller Kleinar­
beit an dem kreativen Wagen getüftelt. 
Und das Endresultat kann sich sehen  
lassen. Zu schade, um nur an den Schull-  
un Veedelszöch mitzumachen – und so  
entschied man sich für die Teilnahme im 
nahegelegenen Nippes.

Hinter den Teilnehmern steht nicht nur 
das Hansa Gymnasium, sondern die Hansa- 
Kogge Heimathafen Köln e.V. Das war 
zunächst ein kleiner Karnevalsverein, der 
auch ehemaligen Schülern und Eltern wei­
terhin die Teilnahme am Zoch ermöglicht. 
Inzwischen ist er ein eingetragener Verein, 
der Spenden quittieren kann. Ohne die 
wäre all das nicht möglich – seien es Wagen 
oder Brötchen. Alle Überschüsse gehen an 
Fips e.V. – Hilfen für Kinder und Familien. 
Brauchtumspflege ist für den Verein der 
Ausgangspunkt für das interkulturelle Ler­
nen. Denn Schüler mit den unterschied­
lichsten kulturellen Hintergründen besuchen 
das in der Innenstadt angesiedelte Gym­
nasium. Köln ist ihre gemeinsame Heimat.
2011 mit neun Mitgliedern gegründet zählt 
der Verein heute 75. Mittlerweile gibt es 
einen Senats- und Mottowagen und sogar 

In dieser Session geht das Hansa Gymnasium zum ersten 

Mal im Nippeser Zoch mit und das unter dem Motto „Klima-

technisch jood und edel – kauf net online, kauf im Veedel“. 

Passender könnte ein Motto kaum sein, so „schleiht unser 

Hätz“ bekanntlich „em Veedel“. 

eine Sambagruppe mit etwa 20 Tromm­
lern. Man trifft sich nicht nur zur Sessi­
onsvorbereitung, sondern das ganze Jahr 
über, ob zum gemeinsamen Grillen, auf 
ein Gläschen oder einfach, um gemein­
same Zeit zu verbringen. 

Ab November wird mit der Mottofindung 
begonnen, alle gemeinsam tüfteln an neuen 
Ideen. Ist das Motto erst mal gefunden, geht 
die Arbeit in den unterschiedlichen Grup­
pen weiter: Kostüme, Wagen, Trommler, 
sogar ein eigener Orden wird entworfen. 

Jeder ist in verschiedene Gruppen einge­
teilt. Jeden Samstag, ab Januar sogar zu­
züglich sonntags, wird im Abendgymna­
sium Gereonsmühlengasse (das Hansa­
Gymnasium wird derzeit saniert) geges­
sen, gebastelt, gewerkelt und getanzt.

Der Tag beginnt mit einem gemeinsamen 
Frühstück, im Hintergrund hört man köl­
sche Lieder, auch das ein oder andere 
Kölsch oder ein Prosecco fließen. Für die 
Jecken ist es Arbeit, die mit einer Menge 
Spaß verbunden ist. Am Wochenende vor 
Weiberfastnacht steigt die Spannung. Jetzt 
muss alles fertig werden – und auch die 
Kamelle müssen noch so verpackt werden, 
dass jedes Kind während des Zuges regel­
mäßig Nachschub holen kann. Hier 
möchte man ein Zeichen für das Klima 
setzen, indem auf Plastikbeutel verzichtet 
und stattdessen Kaffeesäcke verwendet 
werden. In der vergangenen Session hat 
man drei Tonnen (!) Kamelle geschmissen. 
Wir sind gespannt, wie viele es dieses Jahr 
werden, und freuen uns, wenn es wieder 
heißt „De Zoch kütt“ und wir das erste 
Mal das Hansa Gymnasium begrüßen zu 
dürfen   www.hansa-gymnasium-koeln.de
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Dr. med. dent. Markus Beckers

Angela Beckers

Dr. med. dent. Felix Krahforst 

Swantje Matthes

Dr. med. dent. M.Sc. Carmen Gottstein

Kristina Smelkova

Anja Thelen

Henrik Maus 

Präventive Zahnheilkunde  ·  Implantologie  ·  Parodontologie  ·  Endodontologie 

Kinderzahnheilkunde  ·  Behandlung in Vollnarkose  ·  Professionelle 

Zahnreinigung  ·  Mundgeruch-Sprechstunde  ·  DVT-3D-Röntgen 

Zentrum für Zahnmedizin 
Neusser Straße

Adresse  Dr. Beckers & Partner, Neusser Straße 273, 50733 Köln

Telefon   0221 / 73 92 65 0  und  0221 / 16 90 61 17 

Sprechzeiten  Mo. - Fr. 7:00 - 21:00 Uhr & Sa. 8:00 - 16:00 Uhr

www.mein-zahnarzt.koeln


